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Mai 2023 · 40. Jahrgang

Hinweise:  
19.05.2023:	 Gemeindeverwaltung	geschlossen

Bürgerversammlungen in der Gemeinde Berg, jeweils um 19.30 Uhr:
Stöckelsberg:		 Di.,	02.05.2023,		Schützenhaus	Rohrenstadt
Hausheim:		 Mi.,	03.05.2023,		GH	„Zum	Ross“,	Hausheim
Loderbach:		 Fr.,	05.05.2023,		 GH	Ehrnsberger,	Loderbach
Sindlbach:		 Di.,	09.05.2023,		GH	Geier,	Sindlbach
Oberölsbach:	 Fr.,	12.05.2023,		 GH	Hierl,	Oberölsbach
Berg:		 	 Di.,	16.05.2023,		Motorsportzentrum	Berg-Meilenhofen

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Facebook:   Gemeinde.Berg. 
  bei.Neumarkt

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Telefon:		0151/74521423
E-Mail:	nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund-	und	Mittelschule
Telefon:	 0	91	89/44	16	-	0	
www.schwarzachtal-schule.de	

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0	91	89/12	84
www.chunradus-grundschule.de	

Bauhof
Handy:	 0170/8142197	
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon:	 0	91	89/71	70
Handy:	 01	60/95	63	07	21	
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy:		 0171/7804003	
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon:	 0	91	89/44	16	-	14
Handy:		 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Dienstag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Mittwoch:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Freitag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Samstag:	 16.30	bis	18.00	Uhr		
	 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:		 09.00	–	12.00	Uhr
Gemeindebücherei Berg
Rathaus	II		-	Erdgeschoss	
Telefon:	 0	91	89/44	11	-	30
E-Mail:		buecherei@berg-opf.de				
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00	bis	11.00	Uhr
Mittwoch:	 15.00	bis	16.30	Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr	und
						 16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern	
(außerh.	der	normalen	Sprechstunden)	
Telefon:	116	117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt	
(lebensbedrohl.	Notfälle)	112
Krankentransport	
Telefon:	0941/19	22	2	
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger	Str.	12,	92318	Neumarkt	
Telefon:	0	91	81/420	–	0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Neuer Standort Bücherei: 

Schwarzachtal-Schule, 

Eingang Pausenhof,  

Handy-Nr. 0160 6422 449

Bauernmarkt feiert 15-jähriges Jubiläum  
am 25.05.2023

Näheres	auf	Seite	6

Näheres	auf	Seite	14

Singen
in der
Heimat

Schule Berg
im Pausenhof
am 21. Mai 2023
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derungen	stellen.	Eine	große	Aufgabe	wird	die	Umsetzung	
der	Energiewende	sein.	Um	dies	zu	schaffen,	muss	investiert	
werden,	zum	Beispiel	in	die	energetische	Sanierung	und	Er-
tüchtigung	unserer	gemeindlichen	Liegenschaften,	aber	auch	
in	Photovoltaik	und	alternative	Energieerzeugung.

Baugebiet Richtheim-Straßfeld
Trotz	Krisenmodus	konnten	in	den	letzten	drei	Jahren	viele	
Projekte	abgeschlossen	werden.	Die	wichtigste	und	größte	
Baumaßnahme	 in	 der	 Geschichte	 der	 Gemeinde	 Berg	 war	
die	 Abwicklung	 und	 die	 Erschließung	 des	 Baugebietes	
Richtheim-Straßfeld.	In	diesem	neu	geschaffenen	Ort	ist	ein	
Wohn-,	Gewerbe-	und	Mischgebiet	sowie	ein	Sondergebiet	mit	
Nahversorgung	mit	Angrenzung	an	die	Staatstraße	entstan-
den.	Mit	diesem	Baugebiet	musste	auch	ein	Bürgerentscheid	
entschieden	werden.	„Sichere	Überquerung	der	Staatsstraße“.	
Die	Bürgerschaft	hat	sich	klar	und	deutlich	für	einen	Kreisver-
kehr	entschieden.	

Aussegnungshalle - Friedhöfe
Der	 Neubau	 der	 Aussegnungshalle	 und	 die	 Umgestaltung	
des	Friedhofs	Berg	konnte	nach	langjährigen	Diskussionen	
nunmehr	umgesetzt	und	im	Jahr	2022	eingeweiht	werden.	
In	bisher	40	Gemeinderatsitzungen	wurden	sehr	viele	Tages-
ordnungspunkte	behandelt,	diskutiert	und	es	konnten	für	viele	
Themen	Beschlüsse	gefasst,	Aufgaben	angepackt	und	auch	
umgesetzt	werden.

Vorgesehene Projekte
Als	Bürgermeister	habe	ich	in	den	kommenden	drei	Jahren	
noch	 viel	 vor.	 Es	 sollen	 noch	 zahlreiche	 wichtige	 Projekte	
umgesetzt	bzw.	zum	Abschluss	gebracht	werden.	

Kindertagesbetreuung
Oberste	Dringlichkeit	hat	der	Neubau	einer	sechsgruppigen	
Kindertagesstätte	in	Berg	und	einer	zweigruppigen	Kinderta-
gesstätte	in	Stöckelsberg	sowie	der	Errichtung	eines	Wald-
kindergartens	bei	Großwiesenhof,	um	unseren	Kindern	und	
den	Eltern	ein	bestmögliches	Betreuungsangebot	bieten	zu	
können.

leben und leben lassen!

Wir in Berg-

Foto:	Christian	Amthor,	calmar	creativ

 
Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im	Jahr	2020	haben	sie	mich	im	Rah-
men	 der	 Kommunalwahl	 mit	 einem	
überzeugenden	 Wahlergebnis	 in	 der	
Stichwahl	 zum	 neuen	 Bürgermeister	
der	Gemeinde	Berg	gewählt	und	im	Mai	
2020	habe	ich	meinen	ersten	Kommen-
tar	 im	 Mitteilungsblatt	 der	 Gemeinde	
Berg	geschrieben.	Dieser	hat	mit	den	
Worten	 „Alles neu macht der Mai“	
begonnen	-	verfasst	vom	Schulmeister,	
Heimatkundler	 und	 Schriftsteller	 Her-
mann	Adam	von	Kamp	(1761-1867).

Jetzt ist Halbzeit – eine Zwischenbilanz!
Nunmehr	sind	drei	Jahre	und	somit	die	Hälfte	der	Amtszeit	
vergangen	 und	 deshalb	 nutze	 ich	 diese	 Gelegenheit,	 Zwi-
schenbilanz	zu	ziehen.	Das	Bürgermeisteramt	habe	ich	von	
meinem	 Vorgänger	 Helmut	 Himmler	 übernommen,	 der	 die	
Gemeinde	Berg	zuvor	24	Jahre	geprägt	hat.

Corona – ein Virus grassiert weltweit!
Für	mich	und	für	uns	alle	wird	das	Jahr	2020	noch	lange	in	
Erinnerung	bleiben.	Ein	Virus	hat	uns	gezeigt,	dass	nicht	alles	
selbstverständlich	ist,	man	immer	damit	rechnen	muss,	dass	
es	anders	kommt	als	man	denkt.	Durch	ein	entschlossenes	
und	zügiges	Handeln	 in	Verbindung	mit	guter	Kommunika-
tion	 konnten	 wir	 die	 Auswirkungen	 der	 Einschränkungen	
auf	den	einzelnen	zwar	nicht	mindern,	aber	für	Klarheit	und	
Übersichtlichkeit	in	einer	unsicheren	Zeit	in	unserer	Gemeinde	
sorgen.

Klimawandel und Ukrainekrieg
Der	Klimawandel	und	die	wirtschaftlichen	Folgen	des	Krieges	
in	 der	 Ukraine	 (Energiekrise,	 Lieferengpässe,	 Preisexplosi-
onen, Inflation…) werden uns weiter vor großen Herausfor-
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BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de
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JÖRG  GEITNER
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!
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NACHRUF
Die	Gemeinde	Berg	trauert	um	Herrn

Christoph Meyer
geboren	am	20.03.1939,	verstorben	am	17.04.2023

Am	17.04.2023	ist	unser	Mitbürger	Christoph	Meyer	aus	Loderbach	im	Alter	von	84	Jahren	verstorben.

Herr	Meyer	war	vom	01.05.1984	bis	30.04.1990	und	vom	17.07.1990	bis	30.04.2002	Gemeinderat	der	Gemeinde	Berg.	
Er	wirkte	bei	einer	großen	Anzahl	an	Entscheidungen	im	Sinne	des	Gemeinwohls	mit.

Aufgrund	 seines	 öffentlichen	Engagements	 hat	 sich	 Christoph	 Meyer	 bleibende	 Verdienste	 für	 unser	 Gemeinwesen	
erworben. Hierfür danken wir ihm sehr herzlich und empfinden es als angenehme und selbstverständliche Pflicht, dem 
Verstorbenen	ein	ehrendes	Gedenken	zu	bewahren.

Der Gemeinderat der Gemeinde Berg
Peter	Bergler,	1.	Bürgermeister

Christian	Lehmeyer,	2.	Bürgermeister
Norbert	Nießlbeck,	3.	Bürgermeister

Neubau und Sanierung des Rathauses II zum Verwal-
tungsgebäude
„Dieser Rathaus-Umbau war wichtig, es war Zeit dafür.“ 
Viele weitere Investition stehen an:	 Neubau	 eines	 Feu-
erwehrhauses	 in	
Hausheim	und	An-
schaffung	 eines	
We c h s e l l a d e r -
fahrzeuges	 (mit	
Kran)	für	die	FFW-
B e r g , 	 N e u b a u	
einer	 stationären	
Klärschlamment-
wässerung	 zur	
Abwasserentsor-
gung,	 Sicherung	
der	Wasserversorgung	durch	eine	Neufassung	der	Quellen	in	
Hausheim	und	Verbundleitungen	Traunfeld/Neumarkt	sowie	
Sanierung	der	Bestandsleitungen	im	Hauptort	Berg.
Außerdem	 werden	 zu	 den	 bestehenden	 Spielplätzen	 neue	
Spielplätze	in	Richtheim-Straßfeld	und	ein	Pumptrack	in	Mei-
lenhofen	geschaffen.

Konzeptplanungen
Für	die	bestehenden	Friedhöfe	 in	der	Gemeinde	wird	eine	
Konzeptplanung	 erstellt,	 ebenso	 für	 die	 Erweiterung	 des	
Gewerbegebietes	Meilenhofen-Ost.	
Die	Baulandentwicklung	in	Berg	sowie	in	den	Ortsteilen	wer-
den	wir	gezielt	 vorantreiben,	um	 in	absehbarer	Zeit	wieder	
Bauplätze	verkaufen	zu	können.
Noch	 befindet	 sich	 die	 Gemeinde	 Berg	 in	 einer	 guten	
Ausgangsposition	 durch	 umsichtiges,	 vernünftiges	 und	
besonnenes	Handeln	in	der	Vergangenheit.	Alle	genannten	
Maßnahmen	werden	sich	in	den	nächsten	Jahren	im	Gemein-
dehaushalt	 niederschlagen	 und	 es	 werden	 mit	 Sicherheit	
neue	 Anforderungen	 auf	 uns	 zukommen,	 an	 die	 wir	 heute	
noch	nicht	denken.	
Für	 uns	 wird	 weiter	 die	 Devise	 gelten:	 Das Wünschbare 
muss mit dem Machbaren in Einklang gebracht werden. 
Wir	 werden	 Prioritäten	 setzen	 müssen.	 Daran	 müssen	 wir	
gemeinsam	arbeiten.

Vielen Dank!
Die	 Weiterentwicklung	 einer	 Gemeinde	 ist	 keine	 Sache	
einzelner	Personen.	Nur	gemeinsam	können	wir	die	Heraus-
forderungen	der	Zukunft	stemmen.	Daher	möchte	ich	mich	
herzlich	bedanken:
•	 beim	Gemeinderat	für	die	gute	Zusammenarbeit
•	 bei	allen	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeitern	der	Gemeinde	

Berg	(Verwaltung,	Bauhof,	Wasser	und	Abwasserversor-
gung, Reinigungspersonal, Kinderbetreuung…)

•	 bei	den	gemeindlichen	Einrichtungen,	vor	allem	bei	den	
Freiwilligen	Feuerwehren,	den	Mitarbeiterinnen	der	Büche-
rei	und	Nachbarschaftshilfe

•	 bei	allen	Vereinen	in	der	Gemeinde	Berg
•	 bei	Ihnen,	liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,	für	die	offenen	

und	konstruktiven	Dialoge

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bisher	 waren	 es	 drei	 schöne,	 anstrengende	 und	 nicht	 im-
mer	ganz	einfache	Jahre.	Das	Bürgermeisteramt	kostet	viel	
Kraft.	 Man	 braucht	 gute	 Nerven,	 Geduld	 und	 eine	 stabile	
Gesundheit,	 um	 das	 Arbeitspensum	 zu	 bewältigen.	 Es	 ist	
etwas	 anderes,	 wenn	 man	 das	 Steuer	 selbst	 in	 der	 Hand	
hält,	wenn	man	selbst	öffentlich	bewertet	wird	und	wenn	man	
selbst	die	Konsequenzen	für	gewichtige	Entscheidungen	oder	
Statements	tragen	muss.	Ich	möchte	das	„Gemeindeschiff“	
auch	in	Zukunft	sicher	lenken,	auch	wenn	die	See	rauer	und	
die	Stürme	heftiger	werden.	Dazu	bedarf	es	großer	Anstren-
gungen,	 denn	 die	 See	 wird	 auch	 auf	 absehbare	 Zeit	 nicht	
ruhiger	werden.	Als	Bürgermeister	möchte	ich	auch	weiterhin	
Bewährtes	erhalten,	Neues	entwickeln	und	gemeinsam	mit	
Ihnen	die	Zukunft	unserer	Gemeinde	gestalten.
Ich	bitte	weiterhin	um	Ihre	Unterstützung!

Herzlichst 
Ihr Peter Bergler
1.Bürgermeister
Gemeinde	Berg
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www.niesslbeck.de

EIN WEITERER GRUND ZU FEIERN
– WIR WURDEN AUSGEZEICHNET!

mit allen Produkten haben wir 
die Höchstpunktzahl erreicht

Bratwurst, grob
Currywurst
Gelbwurst

Olivenwurst
Preßsack, rot
Schinkenwurst, fein

Griechische Speisekarte unter

oder QR-Code scannen

Mo Ruhetag • Di - Sa ab 17 Uhr • So+Feiertag ab 11 Uhr
Schulstraße 40  •  92348 Berg b. Neumarkt

0151 / 523 523 21
WhatsApp
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Aktuelles aus der Gemeinde

 Gemeindeverwaltung geschlossen

Die	Gemeindeverwaltung	bleibt	am	Freitag,	19.05.2023	(Frei-
tag	nach	Christi	Himmelfahrt)	geschlossen.

 
Hallenbad Berg

Das	 Berger	 Hallenbad	 bleibt	 im	 Mai	 an	 folgenden	 Tagen	
geschlossen:
Montag:	01.	Mai	(Maifeiertag)
Donnerstag:	18.	Mai	(Christi	Himmelfahrt)
Sonntag und Montag: 28. u. 29. Mai (Pfingsten)
Ansonsten	gelten	die	üblichen	Öffnungszeiten.
Wir	bitten	um	Beachtung!

 Bürgerversammlungen 2023  
in der Gemeinde Berg 

Bürgerversammlung Stöckelsberg:
Dienstag,	 02.05.2023	 19.30	Uhr
	 Schützenhaus	Rohrenstadt
Bürgerversammlung Hausheim:
Mittwoch,		 03.05.2023	 19.30	Uhr	
	 Gasthof	„Zum	Ross“,	Hausheim
Bürgerversammlung Loderbach:
Freitag	 05.05.2023	 19.30	Uhr
	 Gasthof	Ehrnsberger,	Loderbach
Bürgerversammlung Sindlbach:
Dienstag,	 09.05.2023	 19.30	Uhr	
	 Gasthof	Geier,	Sindlbach
Bürgerversammlung Oberölsbach:
Freitag,	 12.05.2023	 19.30	Uhr	
	 Gasthof	Hierl,	Oberölsbach
Bürgerversammlung Berg:
Dienstag,	 16.05.2023	 19.30	Uhr	
	 Motorsportzentrum,	Berg-Meilenhofen

Bei	diesen	Veranstaltungen	erhält	die	Bevölkerung	Informa-
tionen	über	laufende	und	anstehende	Maßnahmen.	Darüber	
hinaus	können	Anliegen	der	Bürgerinnen	und	Bürger	diskutiert	
sowie	Anträge	an	den	Gemeinderat	gestellt	werden.
Kurzfristige	Änderungen	sind	möglich.
Ich	lade	Sie	zu	den	jeweiligen	Versammlungen	herzlich	ein!	
Bürgermeister	Peter	Bergler

 Bauernmarkt feiert 15-jähriges Jubiläum  
am 25.05.2023

Der	Berger	Bauernmarkt	feiert	am	25.05.2023	sein	15-jähriges	
Bestehen.	Bereits	im	Jahr	2007	wurde	in	Berg	der	Bauernmarkt	
eröffnet.	Der	ehemalige	Bürgermeister	Helmut	Himmler	hatte	
in	Absprache	mit	Sigmund	Geier	und	den	Marktbeschickern	
dies	ermöglicht.	Seitdem	gibt	es	die	Erfolgsgeschichte	dieses	
Marktes:	Immer	donnerstags	versorgen	die	Marktstände	ihre	
Kunden	 mit	 hochwertigen	 regional	 erzeugten	 Lebensmit-
teln.	
Bewusst	 geht	 auch	 der	 Brotzeitweg	 vom	 Standort	 dieses	
Marktes	aus,	um	auf	die	regionalen	Erzeuger	öffentlichkeits-
wirksam	 hinzuweisen.	 Im	Landkreis	 Neumarkt	 folgten	dem	

Berger	Beispiel	zwischenzeitlich	noch	weitere	Bauernmärkte.	
Nun	 freuen	 sich	 die	 Standbetreiber	 mit	 ihren	 Kunden	 das	
15jährige	Jubiläum	in	einer	Reihe	von	Angeboten	zu	feiern.	
Anlässlich	des	15jährigen	Bauernmarktjubiläums	wurde	bereits	
im	August	2022	ein	Sonderbeitrag	im	Rahmen	der	Dreharbei-
ten	für	den	Brotzeitweg	aufgenommen	(siehe	auch	Coverbild	
von	der	damaligen	Aufnahme	auf	dem	aktuellen	Mitteilungs-
blatt).	Darin	sprach	Kulturbeauftragte	Christine	Riel-Sommer	
mit	den	Berger	Marktbeschicker	über	ihr	Betriebsphilosophien,	
wie	z.	B.	Marktsprecher	und	Metzgermeister	Sigmund	Geier,	
Gemüsebauer und -händler Hans Höfler, oder Barbara Vogt, 
die	Leckereien	aus	dem	Naturgarten	und	Brotwaren	verkauft	
sowie	Vertreter	von	Kratzbauers	Käsespezialitäten	und	dem	
Geflügelhof Heiselbetz. Und natürlich wurde auch mit den 
Konsumenten	gesprochen,	z.	B.	Pfarrer	Fuchs.
Über	den	Berger	Bauernmarkt,	dessen	Philosophie	und	seine	
Beschicker	können	Sie	sich	hier	mittels	des	hier	eingefügten	
QR-Codes	informieren:
(Öffnen	Sie	Ihre	Kamera-App	und	richten	
Sie	die	Kamera	2–3	Sekunden	lang	ruhig	
auf	den	QR	Code,	den	Sie	scannen	möch-
ten.	Wenn	die	Scan-Funktion	aktiviert	ist,	
erscheint	daraufhin	eine	Benachrichtigung	
und	Sie	können	das	Video	ansehen.	)
In	den	nächsten	Monaten	gibt	es	immer	
wieder	Aktionstage	am	Bauernmarkt:	So	wird	z.	B.	Imker	Julian	
Bogner	aus	Berg	einen	Bienentag	gestalten	und	seinen	Honig	
verkaufen.	Mit	dabei	hat	er	auch	Informationen	und	eine	Ba-
stelarbeit	für	Kinder	zum	Thema	Bienen.	Edith	Weidinger	aus	
Pilsach,	Kräuterpädagogin	mit	Weiterbildung	Volksheilkunde,	
wird	wissenswertes	über	Wildkräuter	und	deren	Verwendung	
in	der	Volksheilkunde,	Kosmetik	und	Haushalt	anschaulich	
vermitteln. Susanne Flach-Wittmann, Dipl. Ing. für Landespfle-
ge	(FH),	leitet	zur	Erstellung	von	Kräutersalzen	an.	Im	Herbst	
erwartet	der	Bauernmarkt	eine	mobile	Apfelmosterei	–	soweit	
zuvor	ausreichende	Anmeldungen	für	einen	Obstpresstermin	
vor	Ort	zusammen	kommen.	
Den	 Reigen	 der	 Jubiläums-Veranstaltungen	 eröffnet	 Bür-
germeister	Peter	Bergler,	 selbst	Bio-Nebenerwerbslandwirt,	
am	Donnerstag,	den	25.5.2023	um	10	Uhr	mit	einer	kurzen	
Ansprache	am	Bauernmarkt.	Dem	feierlichen	Anlass	entspre-
chend	kredenzen	die	Marktbetreiber	ihren	Kunden	danach	ein	
Probierbuffet.	Dazu	gibt	es	Musik	vom	Weber-Duo.	
Die	Bauernmarktbeschicker	laden	herzlich	zur	Jubiläumsver-
anstaltung	ein	und	freuen	sich	auf	Ihr	Kommen!

 27. Ferienprogramm der Gemeinde Berg - 
Veranstaltungsangebote  
bis 20. Mai 2023 abgeben

Neben	der	seit	Ostern	2012	angebotenen	Ferienbetreuung	für	
Schulkinder	der	Klassen	1	bis	6	aller	Schularten	organisiert	
die	 Gemeinde	 Berg	 seit	 1997	 ein	 Ferienprogramm	 in	 den	
Sommerferien	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 vielen	 Vereinen	 im	
Gemeindebereich.	Die	Angebote	wurden	Jahr	für	Jahr	ausge-
weitet	und	dank	des	Ideenreichtums	sowie	der	Anregungen	
aus	den	Vereinen	konnten	die	Veranstaltungen	vielfältig	und	
abwechslungsreich	gestaltet	werden.	
Auch	 in	diesem	Jahr	möchten	wir	wieder	einige	Veranstal-
tungen	anbieten	und	sind	deshalb	auf	Ihre	Mithilfe	angewie-
sen.
Wenn	 Sie	 eine	 Aktion	 für	 Kinder	 im	 Rahmen	 des	 Ferien-
programms	 anbieten	 möchten	 (Vereine,	 engagierte	 Einzel-
personen	 etc.),	 erhalten	 Sie	 Anmeldebögen	 im	 Vorzimmer	
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 Preisermittlung
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 Immobilien-Verrentung

Karsten Müller

Immobilienfachwirt

(S-Finanzgruppe)

Immobilien in

Berg b. Neumarkt

Keine Lust auf 
Grabpflege?

Eine Alternative: 
Baumbestattung.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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des	Bürgermeisters,	Tel.	09189/4411-21,	E-Mail:	vorzimmer.
buergermeister@berg-opf.de	oder	auf	der	Homepage	unter:	
https://berg-opf.de/buerger/formulare.
Abgabetermin der Veranstalter für ein Ferienprogramm-
angebot ist der 20. Mai 2023. 
Schon	hier	ein	herzliches	Vergelt’s	Gott!

 Bunte Eier und Girlanden  
schmücken Brunnen in der Gemeinde

In	den	Tagen	vor	Ostern	wurden	auch	heuer	wieder	die	Brun-
nen	in	den	verschiedenen	Ortsteilen	im	Gemeindebereich	als	
Osterbrunnen geschmückt. Viele fleißige Hände haben neben 
den	selbstgebundenen	Girlanden	noch	viele	bunte	–	zum	Teil	
handbemalte	–	Ostereier	für	die	Verzierung	der	Osterbrunnen	
angebracht.
Für	die	geleistete,	zeitaufwendige	Arbeit	darf	 ich	allen	Bür-
gerinnen	und	Bürgern	 –	die	bei	der	Gestaltung	dieser	Os-
terbrunnen	mit	Hand	angelegt	haben	–	 im	Namen	unserer	
Bevölkerung	sehr	herzlich	danken.
Bürgermeister	Peter	Bergler

 
Neues vom Gemeinderat

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 30.03.2023

Sitzungsdienst mit Ratsinformationssystem und 
Sitzungs-App
Hier: Einführung
a)	Vorstellung	durch	die	Firma	Komuna	GmbH,	Altdorf
Zu	diesem	Tagesordnungspunkt	ist	Herr	Martin	Goletz	von	der	
Firma	Komuna	aus	Altdorf	anwesend.	Herr	Goletz	erläutert	an-
hand	einer	PowerPoint-Präsentation	und		einer	Testversion	des	
Ratsinformationsystems	die	wichtigsten	Funktionen	 für	den	
Gemeinderat.	Weiter	erklärt	er,	dass	das	Ratsinformationssy-
stem	auch	als	„Bürgerinformationssystem“	verwendet	werden	
kann,	um	zum	Beispiel	die	anstehenden	Sitzungstermine,	die	
aktuellen	 Tageordnungspunkte	 sowie	 die	 bereits	 erstellten	
Protokolle	für	die	Bürger	zugänglich	zu	machen.
Die	Möglichkeit	der	elektronischen	Ladung	per	Ratsinforma-
tionssystem	wurde	in	der	Geschäftsordnung	des	Gemeinde-
rates	unter	§	22	bereits	berücksichtigt.
Er	 teilt	 mit,	 dass	 die	 Mitglieder	 des	 Gemeinderates	 künftig	
eine	E-Mail	mit	einem	Link	auf	das	Ratsinformationssystem	
erhalten,	um	sich	die	aktuelle	Ladung	anzeigen	zu	 lassen.	
Auch	zusätzliche	Dokumente,	welche	für	die	Sitzungen	rele-
vant	sind,	werden	künftig	über	das	Ratsinformationssystem	
zur	Verfügung	gestellt.	Er	weist	jedoch	darauf	hin,	dass	die	
Ladung	auch	weiterhin	in	Papierform	versendet	werden	kann,	
wenn	einzelne	Gemeinderatsmitglieder	dies	wünschen.
Anschließend	erklärt	er	noch	die	wichtigsten	Funktionen	der	
Sitzungs-App.	 Die	 Sitzungs-App	 ist	 eine	 Erweiterung	 des	
Ratsinformationssystems	für	mobile	Geräte.	Mit	Hilfe	der	Sit-
zungs-App	werden	den	Mitgliedern	des	Gemeinderates	alle	
Sitzungsinformationen und -dokumente offline zur Verfügung 
gestellt,	so	dass	diese	über	die	App	auf	alle	Sitzungsunter-
lagen	zugreifen	können.	Weiter	 ist	es	möglich	mit	Hilfe	der	
Sitzungs-App	Notizen	aufzuzeichnen	sowie	eigene	Unterlagen	
aufzunehmen.	Die	Sitzungs-App	verfügt	über	ein	geschlos-

senes	Sicherheitskonzept	mit	verschlüsselter	Datenhaltung.
Abschließend	geht	Herr	Goletz	noch	auf	die	Kosten	sowie	die	
möglichen	Förderungen	ein.	Diese	stellen	sich	wie	folgt	dar:	
Kostenaufstellung	gesamt	Software	 inkl.	Schulung	und	Ho-
sting
 Brutto
Lizenz (inkl. Betrieb 1. Jahr) 16.957,50 €
Förderung - 12.979,00 €
Schulung Ca. 6.900,00 € 
einmalig 10.878,50 €

Software, Hosting, Hotline, Updates Brutto
jährl. Kosten ab 2. Jahr 4.069,80 €

b)	Beschlussfassung	zur	Einführung	und	Anschaffung
Der	Gemeinderat	beauftragt	die	Verwaltung	mit	der	Einführung	
und	Anschaffung	des	digitalen	Sitzungsdienstes	mit	Ratsin-
formationssystem	und	Sitzungs-App.

c)	Ermächtigungsbeschluss	zur	Stellung	des	Förderantrags
Die	Verwaltung	wird	ermächtigt,	den	benötigten	Förderantrag	
zu	stellen.
Abschließend	bedankt	der	Erste	Bürgermeister	sich	bei	Herrn	
Goletz.

Vorstellung – Ergebnis der Bürgerversammlung für 
Kinder- und Jugendliche (Luisa Hofmann, Kreisju-
gendamt Neumarkt)
Zu	diesem	Tagesordnungspunkt	ist	Frau	Luisa	Hofmann	vom	
Kreisjugendamt	Neumarkt	anwesend.	Anhand	einer	Power-
Point-Präsentation	schildert	sie	dem	Gemeinderat	den	Ablauf	
und	die	Ergebnisse	der	Bürgerversammlung	für	Kinder	und	
Jugendliche.	

Zum	Abschluss	bedankt	der	Erste	Bürgermeister	sich	bei	Frau	
Hofmann	und	sagt	zu,	dass	man	sich	diesbezüglich	in	den	
nächsten	Wochen	zusammensetzen	und	beraten	wird,	wie	
man	die	Empfehlungen	umsetzen	kann.

Vorstellung des Sanierungskonzepts für die Fried-
höfe Gnadenberg, Stöckelsberg und Oberrohren-
stadt (Landschaftsarchitekt Herr Martin Kölbl)
Zu	diesem	Tagesordnungspunkt	ist	Herr	Landschaftsarchitekt	
Martin	Kölbl	anwesend.	Anhand	von	Entwurfsplänen	erläutert	
er	die	geplanten	Maßnahmen	und	die	Kosten	für	die	einzelnen	
Friedhöfe.		Er	erklärt,	dass	bei	allen	Friedhöfen	Sanierungsar-
beiten,	wenn	möglich	barrierefreie	Zugänge	sowie	Wünsche,	
die	 im	 Laufe	 der	 Besichtigungen	 geäußert	 wurden,	 in	 die	
Planungen	aufgenommen	wurden.
Geplante	Maßnahmen	Friedhof	Gnadenberg
•	 Oberer	Eingang	 ist	 zwar	barrierefrei,	 jedoch	ohne	Park-

möglichkeit.	
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Ich berate Sie
zum neuen 
Förderprogramm
der KfW für Familien.

Vereinbaren Sie gleich 
einen Termin mit mir
unter 09181 210-463.

Weil´s um mehr als Geld geht.

Nutzen Sie jetzt die neuen 
staatlichen Förderungen fürs
eigene Zuhause!

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg

Sonja Kienlein

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Heizungs- und  
Sanitärinstallation

Solaranlagen
Kanalreinigung
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•	 Eingang	unten	zugänglich	über	Treppe,	diese	ist	in	sehr	
schlechtem	Zustand.

•	 Planung	eines	behindertengerechten	Zugangs	über	eine	
Rampe.

• Eingangsbereich: Wassertrog sollte versetzt und Pflaster 
erneuert	 werden,	 außerdem	 könnten	 Sitzmöglichkeiten	
geschaffen	werden.

•	 Sanierungsarbeiten	 an	 Wegen	 sind	 wenige	 notwendig,	
hauptsächlich	im	Bereich	des	Eingangs

Geplante	Maßnahmen	Friedhof	Stöckelsberg
•	 Errichtung	eines	neuen	Urnengrabfeldes
•	 Erneuerung	der	Treppe,	welche	vom	alten	Friedhof	zum	

neuen	Friedhof	führt.
•	 Errichtung	einer	Rampe	um	einen	barrierefreien	Zugang	

zum	Leichenhaus	zu	ermöglichen.
Geplante	Maßnahmen	Friedhof	Oberrohrenstadt
• Pflastersanierung der Wege im Friedhof
•	 Errichtung	von	Urnenerdgräbern	auf	dem	neuen	Teil	des	

Friedhofs
In	Oberrohrenstadt	ist	das	größte	Problem	die	Wasserthematik	
durch abfließendes Oberflächenwasser und Grundwasser. 
Diesbezüglich	 muss	 das	 in	 Auftrag	 gegebene	 Gutachten	
erst	abgewartet	werden.	Erst	nach	dem	Gutachten	können	
weitergehende	Planungen	erfolgen.	Ingenieur	Birgmeier	er-
klärt,	dass	voraussichtlich	bis	Ende	April	die	Untersuchungen	
abgeschlossen	sind	und	anschließend	ein	Ergebnis	vorliegen	
wird.	Gemeinderat	Stefan	Haas	teilt	mit,	dass	er	von	Bürgern	
angesprochen	 wurde,	 dass	 die	 Anzahl	 der	 Bohrungen	 ge-
ringer	sei	als	ursprünglich	angedacht.	Hierzu	teilt	Ingenieur	
Birgmeier	mit,	dass	dem	nicht	so	sei	und	im	Gegenteil	sogar	
mehr	Bohrungen	durchgeführt	wurden.
Abschließend	bedankt	Bürgermeister	Bergler	sich	bei	Herrn	
Kölbl	und	erklärt,	dass	die	restlichen	Friedhöfe	in	der	Gemein-
deratssitzung	am	27.04.2023	vorgestellt	werden.	Die	Entwurf-
splanungen	werden	vorab	an	den	Gemeinderat	verschickt.
Ingenieur	Birgmeier	informiert	den	Gemeinderat	noch,	dass	
im	Zuge	der	Sanierungen	auch	die	bestehenden	Urnengräber	
(Betonkästen)	umgerüstet	werden	dass	eine	Bestattung	wie	
im	Urnenerdgrab	möglich	 ist.	Dazu	werden	die	Böden	der	
Betonkästen	 entfernt.	 Nach	 Rücksprache	 mit	 den	 Angehö-
rigen	müssten	eventuell	die	vorhanden	Keramikurnen	durch	
verrottbare	Urnen	ersetzt	werden.	

Chunradus-Grundschule Sindlbach: Einführung 
eines offenen Ganztagsangebotes für Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 bis 4 ab 
dem Schuljahr 2023/2024 - Beschlussfassung 
Nach	 der	 Forde-
rung	 des	 Eltern-
beirates	der	Chun-
radus-Grundschu-
le	 Sindlbach	 und	
m e h r e r e n 	 G e -
sprächen	 mit	 der	
Schulleitung	 und	
dem	Personal	der	
Mittagsbetreuung	
soll	 nun	 für	 das	
kommende	Schul-
jahr	2023/2024	von	Seiten	der	Gemeinde	Berg	als	Schulauf-
wandsträger	ein	Beschluss	über	die	Einführung	einer	offenen	
Ganztagsschule	an	der	Chunradus-Grundschule	Sindlbach	
gefasst	werden.	
Nach	 jetzigem	 Erkenntnisstand	 kann	 davon	 ausgegangen	
werden,	dass	keine	förderfähige	OGTS-Langgruppe	zustande	

kommen	wird.	Daher	ist	geplant,	an	der	Chunradus-Grundschu-
le	in	Sindlbach	im	Rahmen	des	offenen	Ganztagsangebotes	
Kurzgruppen	der	Schülerbetreuung	(OGTS-Kurzgruppen	bis	
14.00	Uhr)	einzurichten.	Weiterhin	soll	als	freiwillige	Leistung	
zum	einen	der	5.	Betreuungstag	(Freitag)	und	zum	anderen	
Schülerbetreuung	bis	15.30	Uhr	angeboten	werden.	
Als	Kooperationspartner	würde	die	Gemeinde	Berg	vom	Frei-
staat	Bayern	eine	Pauschalvergütung	erhalten.	Dieses	Budget	
dient	zur	Abdeckung	des	zusätzlichen	Personalaufwands	für	
die	ganztägigen	Bildungs-	und	Betreuungsangebote.
Was	die	Durchführung	der	Bildungs-	und	Betreuungsangebote	
in	der	offenen	Ganztagsschule	an	der	Chunradus-Grundschu-
le-Sindlbach	betrifft,	stimmt	der	Gemeinderat	der	Übernahme	
der	 Tätigkeit	 der	 Gemeinde	 Berg	 als	 Kooperationspartner	
zu.

Die Bauanträge und Bauvoranfragen können auf 
der Homepage der Gemeinde Berg eingesehen 
werden.

Bürgerantrag: Antrag auf die Anordnung eines 
verkehrsberuhigten Bereichs (Spielstraße) in der 
Straße „Am Sandacker“ in Oberölsbach
Mit	Schreiben	vom	06.	Februar	2023	wurde	die	Ausweisung	
der	Straße	„Am	Sandacker“	in	Oberölsbach	als	verkehrsbe-
ruhigter	Bereich	 (Spielstraße)	 in	Form	eines	Bürgerantrags	
beantragt.
Zum	Wesen	eines	verkehrsberuhigten	Bereichs	wird	wie	folgt	
informiert:
-	 Wer	ein	Fahrzeug	führt,	muss	mit	Schrittgeschwindigkeit	

fahren.
-	 Wer	ein	Fahrzeug	führt,	darf	den	Fußgängerverkehr	weder	

gefährden	 noch	 behindern;	 wenn	 nötig,	 muss	 gewartet	
werden.

-	 Wer	zu	Fuß	geht,	darf	den	Fahrverkehr	nicht	unnötig	be-
hindern.

-	 Wer	ein	Fahrzeug	führt,	darf	außerhalb	der	dafür	gekenn-
zeichneten	 Flächen	 nicht	 parken,	 ausgenommen	 zum	
Ein-	oder	Aussteigen	und	zum	Be-	oder	Entladen.

-	 Wer	zu	Fuß	geht,	darf	die	Straße	 in	 ihrer	ganzen	Breite	
benutzen;	Kinderspiele	sind	überall	erlaubt.

Grundsätzlich	gilt:
Es müssen Parkflächen ausgewiesen werden, da das Parken 
außerhalb	gekennzeichneter	Flächen	nicht	erlaubt	ist.
Ein	niveaugleicher	Straßenausbau	ist	erforderlich.
Der	 Gemeinderat	 beschließt	 die	 Ausweisung	 eines	 ver-
kehrsberuhigten	Bereichs	für	die	Straße	„Am	Sandacker“	in	
Oberölsbach.

Einrichtung einer Kindergarten-Übergangsgruppe 
im Sportheim des TSV Stöckelsberg
Hier:	Übernahme	der	Kosten	für	die	erforderlichen	Umbau-
maßnahmen
Bürgermeister	Bergler	informiert,	dass	dem	TSV	Stöckelsberg	
für	 die	 erforderlichen	 Umbaumaßnahmen	 (Trennwand	 zur	
Gaststätte,	div.	Brandschutzmaßnahmen,	Fluchttüren	usw.),	
zur	Einrichtung	der	Kindergarten-Übergangsgruppe	im	Sport-
heim	des	TSV	Stöckelsberg,	voraussichtlich	Kosten	in		Höhe	
von	ca.	41.000	Euro	entstehen.	Diese	Kosten	sollen	von	der	
Gemeinde	Berg	übernommen	werden.
Der	 Gemeinderat	 stimmt	 der	 Übernahme	 der	 Kosten	 für	
die	 erforderlichen	 Umbaumaßnahmen	 zur	 Einrichtung	 der	
Kindergarten-Übergangsgruppe	im	Sportheim	des	TSV	Stö-
ckelsberg,	in	Höhe	41.000	Euro	zu.
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Kommen Sie am 9. Juli bei 
uns vorbei und lernen Sie 
unser Haus kennen!
Zwischen 13.00 und 17.00 Uhr öff nen 
wir unsere Türen für alle Interessierten
und zeigen Ihnen unsere Einrichtung. 
Gerne informieren wir Sie persönlich 
über unsere Angebote. Wir freuen uns
                                          auf Ihren Besuch!

Herzliche Einladung

aha! Tagespflege
Winkelstraße 20
92348 Berg
Telefon 09189 41 46 455 Mehr unter www.aha-tagespflege.de

                                          auf Ihren Besuch!                                          auf Ihren Besuch!                                          auf Ihren Besuch!

Tag der



Mitteilungsblatt Berg Mai 202312

Sport- und Kulturzentrum Berg: Ankauf von Aus-
stattungsgegenständen für Veranstaltungen
Bürgermeister	Bergler	teilt	mit,	dass	in	den	nächsten	Monaten	
einige	Veranstaltungen	anstehen,	welche	in	der	Turnhalle	des	
Sport- und Kulturzentrums stattfinden sollen. Unter anderem 
auch	das	Jubiläum	der	Bläsersinfonie	Berg	 für	das	20-jäh-
rige	Bestehen.	Um	die	Halle	als	Veranstaltungsort	nutzen	zu	
können,	wird	ein	Bodenschutz	benötigt,	um	den	Hallenboden	
z.B.	von	Nässe	zu	schützen.	Weiter	bedarf	es	einer	mobilen	
Bühne.	 In	 der	 Vergangenheit	 wurde	 eine	 ähnliche	 Bühne	
von	der	Gemeinde	Velburg	ausgeliehen,	dies	war	jedoch	mit	
einem	erheblichen	Aufwand	verbunden.	Nach	Rücksprache	
mit	Hannes	Stepper	von	der	Bläsersinfonie	ist	eine	Bühne	mit	
90	qm	ausreichend.
Gemeinderatsmitglied	Markus	Mederer	erkundigt	sich	wo	die	
Bühne	gelagert	werden	soll.	Hierzu	teilt	Ingenieur	Birgmeier	
mit,	dass	die	Bühne	am	Gelände	des	Bauhofs	untergebracht	
werden	soll.	
Nach	 Auswertung	 der	 Angebote,	 wird	 vorgeschlagen,	 den	
Auftrag in Höhe von 21.217,70 € an die Firma Mott Mobile 
Systems	aus	Tauberbischofsheim	zu	erteilen.
Der	Gemeinderat	stimmt	diesen	Vorschlag	einstimmig	zu.

b)	Bodenschutzbeläge
Von	Seiten	der	Verwaltung	wird	vorgeschlagen,	einen	Nadelv-
lies-Belag	zu	wählen,	da	bei	diesem	insbesondere	die	Nässe	
aufgesaugt	wird	und	sich	keine	Pfützen	bilden.
Die	einzelnen	Platten	sollen	auf	Rollwägen	verstaut	und	even-
tuell	auch	auf	dem	Bauhof-Gelände	untergebracht	werden.	
Hierzu	merkt	Gemeinderatsmitglied	Thomas	Frauenknecht	an,	
dass	auf	dem	Schulgelände	evtl.	auch	eine	Garage	zur	Verfü-
gung	steht.	Dies	wird	in	den	nächsten	Tagen	noch	abgeklärt	
werden.	Die	Rollwägen	sind	in	den	o.	g.	Preisen	enthalten.
Nach	 Auswertung	 der	 Angebote	 wird	 vorgeschlagen,	 den	
Auftrag in Höhe von 22.733,86 € an die Firma Benz Turngeräte 
GmbH	aus	Winnenden	zu	erteilen.
Der	Gemeinderat	stimmt	diesem	Vorschlag	einstimmig	zu.

Dorfhaus Sindlbach: Festplatzanschluss für Strom-
zufuhr zum Dorfplatz im Lüssweg
Zu	diesem	Tagesordnungspunkt	teilt	Ingenieur	Birgmeier	mit,	
dass	die	Dorfgemeinschaft	Sindlbach	um	Einrichtung	eines	
Festplatzanschlusses	gebeten	hat.	Dieser	würde	insbesonde-
re für die jährlich stattfindende Kirwa sowie auch für andere 
Vereinsfeste	(Sportverein,	Feuerwehr	usw.)	benötigt	werden.	
Gemeinderatsmitglied	 Michael	 Hierl	 teilt	 mit,	 dass	 es	 bei	
der	diesjährigen	Kirwa	immer	wieder	zu	Problemen	mit	der	
Stromversorgung	kam.
Die	Dorfgemeinschaft	informierte,	dass	das	bisherige	Prozede-
re	mit	sehr	viel	Aufwand	verbunden	sei.	Es	wird	angeboten,	an-
fallende	Arbeiten	wenn	möglich	in	Eigenleistung	zu	erbringen.	
Ingenieur	Birgmeier	teilt	mit,	dass	dadurch	lediglich	Kosten	in	
Höhe	von	ca.	3.000	Euro	eingespart	werden.
Die	 Kosten	 für	 die	 Einrichtung	 belaufen	 sich,	 nach	 einem	
Angebot	des	Bayernwerks	auf	ca.	33.116,32		Euro.
Der	Gemeinderat	stimmt	mehrheitlich	für	die	Einrichtung	eines	
Festplatzanschlusses	 für	die	Stromzufuhr	zum	Dorfplatz	 im	
Lüssweg.

Friedhof Berg: Eichenbäume beim Kriegerdenkmal 
(weitere Vorgehensweise)
Zu	diesem	Tagesordnungspunkt	fand	vor	Beginn	der	Gemein-
deratssitzung	ein	Ortstermin	am	Friedhof	Berg	statt.	
Bürgermeister	 Bergler	 erklärt,	 dass	 die	 Eichenbäume	 im	
wahrsten	Sinne	des	Wortes	über	sich	hinaus	gewachsen	seien.	

Die	Bäume	seien	zum	einen	nicht	mehr	ansehnlich	und	zum	
anderen	verursachen	sie	Schäden	an	Gebäuden	in	der	Nach-
barschaft.	Aus	diesem	Grund	sollen	die	Bäume	nun	gefällt	
werden	und	im	Rahmen	der	Sanierung	des	Kriegerdenkmals	
neue Bäume gepflanzt werden.
Der	Gemeinderat	stimmt	zu,	die	beiden	Eichenbäume	beim	
Kriegerdenkmal	zu	fällen.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a)	Der	Erste	Bürgermeister	 informiert	über	die	Termine	der	
anstehenden	 Bürgerversammlungen,	 welche	 im	 Mai	 2023	
stattfinden werden. Die Bürgerversammlung für Kinder und 
Jugendliche	 soll	 wieder	 im	 September	 nach	 Schulbeginn	
stattfinden.
b)	 Weiter	 teilt	 Bürgermeister	 Bergler	 auf	 die	 Anfrage	 von	
Gemeinderat	Florian	Himmler	mit,	dass	die	Anträge	zu	Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen	in	den	Ortsteilen	Ober-,	Unter-	
und	 Mitterrohrenstadt	 sowie	 in	 Stöckelsberg	 im	 Zuge	 der	
diesjährigen	Verkehrsschau	(voraussichtlich	im	Frühsommer	
2023)	nochmals	betrachtet	werden.	 Ingenieur	Birgmeier	er-
klärt,	dass	diese	nicht	mit	dem	Antrag	zu	Tempo	30	in	Ortsteil	
Rührersberg	verglichen	werden	können,	da	die	Thematik	sich	
in	diesen	Ortsteilen	als	schwieriger	darstellt.

 
Die Gemeinde informiert

 Rama dama –  
erfolgreicher Umwelttag in der Gemeinde 

Viele	„Umweltengel“	beteiligten	sich	trotz	des	kalten	Wetters	
beim	 gemeindlichen	 Umwelttag	 „Rama	 dama“.	 Was	 die	
Umweltsünder	alles	 illegal	entsorgten,	war	für	die	Sammler	
vielfach	 nicht	 nachvollziehbar.	 Durchkämmt	 wurden	 Spiel-
plätze,	 Bachläufe,	 Fluren,	 Wege,	 Baugebiete,	 Sport-	 und	
Schulgelände	sowie	Waldstücke.	

Kinder	der	Wasserwacht	Berg
Die	Gemeindeverwaltung	wird	immer	wieder	über	Zustände	
informiert	 dass	 rücksichtslose	 Bürger	 ihren	 Müll	 bewusst	
-	 oder	 unbewusst	 –	 wegschmeißen,	 teilweise	 werden	 ver-
schiedenste	Hinterlassenschaften	sogar	in	Privatgrundstücken	
„entsorgt“!
Dies	ist	eine	extreme	Rücksichtslosigkeit	einiger	Zeitgenossen,	
über	die	man	sich	wirklich		ärgern	kann	und	muss.	Respekt	
zollen	wir	den	verantwortungs-	und	hilfsbereiten	Mitbürgern,	
die	immer	wieder	den	Unrat	wegräumen!
In	diesem	Sinne	danke	ich	allen	Teilnehmern,	die	am	Umwelt-
tag	„Rama	dama	2023!“	mitgewirkt	haben	und	bitte	auch	in	
den	kommenden	Jahren	um	zuverlässige	Mithilfe.	
Herzlichen	Dank!
Bürgermeister	Peter	Bergler
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Besuchen Sie gerne 
unsere Ausstellung
Alois-Senefelder-Straße 35 

92318 Neumarkt-Stauf
Telefon: 09181/6986088 
Mail: info@glas-goetz.de

Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner
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Muttertagskonzert im Bürgerzentrum Pölling

Wer	 auf	 der	 Suche	
nach	 einer	 schönen	
Unternehmung	 an	
Muttertag	ist,	sollte	ins	
Bürgerzentrum	 nach	
Pölling	 (St.-Martin-
Straße	 9,	 Neumarkt)	
kommen.
Dorthin	 laden	 am 
14.05.	der	Chor	Berg-
ChristHall	 aus	 Berg	
und	 das	 Ensemble	 Neuklang	 aus	 Neumarkt	 zum	 gemein-
samen	Muttertagskonzert.
Die	 beiden	 Chöre	 präsentieren	 einen	 modernen	 und	 ab-
wechslungsreichen	 Mix	 aus	 nationalen	 und	 internationalen	
Liedern.
Das	etwa	einstündige	Konzert	beginnt	um	17	Uhr,	Einlass	ist	
ab	16:30	Uhr.	Der	Eintritt	ist	frei,	eine	kleine	Spende	für	die	
Chorkassen	wird	aber	gerne	entgegengenommen.

 
Frischluftkulturprogramm 

Ortsführung mit Manfred Handfest  
am „Heimat.Erlebnistag“
Wie	 in	 der	 Weihnachtssitzung	 von	 Kulturbeauftragter	 Chri-
stine Riel-Sommer avisiert und umgehend geplant, findet 
auch	heuer	wieder	ein	Frischluftkulturprogramm	statt.	Eine	
kostenlose	historische	Führung	im	Ortskern	Berg	gibt	es	am	
Sonntag,	den	21.5.2023,	von	13.30	–	14.45	Uhr	mit	dem	Gä-
steführer	und	Zeitreisenden	Manfred	Handfest.	Treffpunkt	ist	
das	Berger	Rathaus.	Eingeladen	sind	alle	Interessierten	und	
vor	allem	die	Senioren,	die	vielleicht	so	manche	Ausführung	
von	Manfred	Handfest	noch	selbst	in	Erinnerung	haben.	Als	
Berger	Sohn	weiß	„da	Manne“	Vieles	zu	berichten:	Vom	Kanal,	
dem	Ortskern,	den	Berger	Hausnamen,	die	 inzwischen	mit	
Hausnamensschildern	zur	Geltung	kommen	und	auch	dem	
Zoiglbierbraurecht. Passend dazu gibt es einen flüssigen Ab-
schluss	mit	kleinem	Gaumenschmaus	im	Gasthaus	Knör.	Die	
Veranstaltung findet am „Heimat.Erlebnistag“ statt, der vom 
Heimatministerium	initiiert	wurde.	In	ganz	Bayern	werden	für	
Bürgerinnen	und	Bürger	Aktionen	zu	diversen	Heimatthemen	
stattfinden. Wir in Berg waren der Meinung, dass dies mit allen 
Sinnen	geschehen	soll,	daher	auch	der	kleine	kulinarische	
Aspekt	als	„Zuckerl“.	Es	ergeht	herzliche	Einladung!

Frischluftkulturprogramm am Bauernmarkt
Wir	freuen	uns		über	die	Unterstützung	von	Kreisfachberaterin	
Susanne Flach-Wittmann, Dipl. Ing. für Landespflege (FH). 
Sie	wird	ein	weiteres	interessantes	Angebot	im	Rahmen	des	

Mutt ertags-
konzert

14. Mai 2023 
17 Uhr

mit dem Chor 

BergChristHall 
aus Berg

und dem Ensemble 

Neuklang
aus Neumarkt

im Bürgerzentrum 
Pölling

(St.-Martin-Straße 9)

Einlass ab 16:30 Uhr

– Eintritt frei – 
über Spenden freuen wir uns

Mutt ertags-
konzert

14. Mai 2023 
17 Uhr

mit dem Chor 

BergChristHall 
aus Berg

und dem Ensemble 

Neuklang
aus Neumarkt

im Bürgerzentrum 
Pölling

(St.-Martin-Straße 9)

Einlass ab 16:30 Uhr

– Eintritt frei – 
über Spenden freuen wir uns

Frischluftprogrammes	und	in	Kooperation	mit	dem	Bauern-
markt	ermöglichen.	Am	Bauernmarkt,	Donnerstag	1.6.2023,	
wird	sie	kostenlos	mit	den	Besuchern	Kräutersalze	zum	Mit-
nehmen	erstellen.	Ob	mediterranes	Pizzasalz,	 traditionelles	
Brotzeitsalz	oder	exotisches	Asiasalz.	Das	kostenfreie	Angebot	
ist	 für	Einzelbesucher	und	Gruppen,	wie	z.B.	Kindergärten,	
gedacht und findet von 8-11 Uhr statt. 

 
Singen in der Heimat – 21.05.2023, 15 Uhr

Nach	den	zwei	erfolgreichen	Konzerten	„Singen	im	Park“	2015	
und 2017 findet heuer ein ähnliches Open-Air-Konzert in Berg 
statt.	Nachdem	der	Park	aufgrund	der	Baustelle	für	das	neue	
Rathaus	nicht	genutzt	werden	kann,	dachte	Initiator	und	Ge-
meinderat	Alois	Braun	an	den	Pausenhof	der	Schwarzachtal-
Schule Berg. Hier findet sich ebenfalls viel Platz bei schönem 
Ambiente.	 Das	 Motto	 heuer	 lautet	 „Singen	 in	 der	 Heimat“	
–	 sehr	 treffend,	 da	 das	 Heimatministerium	 gemeinsam	 mit	
dem Bayerischen Landesverein für Heimatpflege e.V. und den 
Bezirken	am	21.	Mai	zu	einem	„Heimat	Erlebnistag“	aufruft.	In	
ganz	Bayern	sollen	für	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	Aktionen,	
Führungen und Vorträge zu Heimatthemen stattfinden.
Beim	Open-Air-Konzert,	das	bei	schlechter	Witterung	in	der	
Mehrzweckhalle in Berg stattfindet, treten insgesamt vier 
Gruppierungen	aus	der	Gemeinde	Berg	auf.	Der	Berger	Chor	
BergChristHall	unter	der	Leitung	von	Gabriele	Pickelmann,	
der	Kinderchor	Goldkehlchen	aus	den	Pfarreien	Gnadenberg,	
Stöckelsberg	und	Sindlbach	unter	der	Leitung	von	Julia	Weber,	
die	 junge	 Mädchen-	 und	 Frauengesangsgruppe	 Perlenset	
aus	 Sindlbach	 und	 die	 Schwarzachtaler	 Sänger	 mit	 ihrem	
Chorleiter	Joseph	Klein.
Mundartdichter	 Stefan	 Thumann	 aus	 Hausheim	 führt	 als	
Moderator	durch	den	gesanglichen	Nachmittag.	Nach	dem	
Konzert	geht	es	musikalisch	weiter	durch	Livemusik	der	Band	
„JaWoi“.
Für	das	leibliche	Wohl	sorgt	die	Freiwillige	Feuerwehr	Berg.
Die	Gruppen	freuen	sich	auf	einen	schönen	Nachmittag	mit	
vielen	Gästen.	Der	Eintritt	ist	frei.

 
Gewerbeschau Berg 

Regenschauer	und	auch	Sonnenschein	hat	die	Berger	Ge-
werbeschau	„Neumarkt	regio“,	die	am	26.	März	2023	auf	dem	
Areal	der	Firma	Garten-	und	Landschaftsbau	Weißmüller	im	
Berger	 Ortsteil	 Riebling	 abgehalten	 und	 von	 nahezu	 2000	
kleinen	und	großen	Bürgerinnen	und	Bürgern	besucht	wurde,	
begleitet.
Das	Schirmherrschaft	bestand	aus	Staatsminister	der	Finan-
zen	und	Heimat,	Albert	Füracker,	Landrat	Willibald	Gailler	und	
aus	der	CSU	Bundestags-Abgeordnete	Susanne	Hierl

Foto:	Hans	Stepper
Über	60	teilnehmenden	Firmen	-	unter	ihnen	auch	die	Berger	
Vereine	Feuerwehr-Festdamen,	Wasserwacht	sowie	die	Hand-
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DAMEN OUTDOOR/TREKKING SANDALETTE
• rundum weich gepolstert
• Obermaterial echtes Leder
• herausnehmbares Komfort Fußbett
•  rutschfeste Laufsohlen, besonders gute Dämpfung 

schont Gelenke und entlastet den Rücken
• rumdum haltbare Klettverschlüsse
• für orthopädische Einlagen geeignet

kostenlose
Parkplätze
im Hof

PAuch für
  lose Einlagen

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Geschäf tszei ten: Mo.-Fr.  9 .00-18.00 Uhr • Sa.  9 .00-13.00 Uhr durchgehend

Neumarkt
Badstraße 2
Tel. 09181-33145



Mitteilungsblatt Berg Mai 20231�

ballerinnen	und	Fußballer	des	DJK-Sportvereins	-	präsentierten	
auf	dem	großen	Gartenbau-Areal	-	im	Festzelt	und	Freien	-	eine	
Vielfalt	von	Produkten	und	versorgten	die	Besucher	kulinarisch	
mit	besonderen	Gaumenfreunden	und	einem	abwechslungs-
reichen	Rahmenprogramm.
Eröffnet	wurde	die	Gewerbeschau,	deren	Veranstalter	die	Ge-
meinde	Berg	und	Ed	Sheldon	waren,	von	der	„Werkstod-Musi“.	
Bürgermeister	Peter	Bergler	 freute	sich	bei	der	Begrüßung	
über	 viele	Gäste	aus	den	Bereichen	Politik,	Wirtschaft	und	
Polizei,	die	den	Weg	in	den	Berger	Ortsteil	Riebling	gefunden	
hatten.	„Als	Bürgermeister	der	Gemeinde	Berg	ist	es	mir	eine	
große	Ehre,	eine	solche	Gewerbeschau	erstmals	zu	eröffnen,	
die	nicht	nur	für	unsere	Kommune,	sondern	für	die	ganze	Re-
gion	von	großer	Bedeutung	ist.	Unsere	Gewerbeschau	bietet	
eine	einzigartige	Gelegenheit,	die	Vielfalt	und	Stärke	unserer	
lokalen	Betriebe	zu	zeigen“.	Bergler	betitelte	die	Berger	Ge-
werbeschau	als	eine	Plattform	für	Unternehmen,	die	dort	ihre	
Produkte	 und	 Dienstleistungen	 präsentieren,	 neue	 Kunden	
gewinnen	und	Geschäftsbeziehungen	aufbauen.	Den	Dank	
richtete	Bergler	auch	an	den	Seniorchef	Georg	Weißmüller,	
der	 für	die	Gewerbeschau	seine	Firmen-Anlage	wieder	 zur	
Verfügung	stellte.
MdL	Susanne	Hierl,	übermittele	bei	der	Eröffnung	als	stellver-
tretende	Landrätin	die	Glückwünsche.	„Wir	Oberpfälzer	jam-
mern	nicht,	wie	anderswo,	sondern	wir	packen	an	und	machen	
was“,	sagte	Hierl.	Minister	Füracker	 lobte	das	Engagement	
der	 Gewerbetreibenden	 der	 Region	 nach	 der	 schwierigen	
Zeit	der	Corona-Pandemie.	Nach	den	Grußworten	durfte	ein	
Gewerbeschau-Rundgang	der	Prominenz	nicht	fehlen.

 FFW Stöckelsberg -  
Jahreshauptversammlung

Mit	 Rudolf	 Mederer	 und	 Willibald	 Ulherr	 standen	 zwei	
langjährige	 Feuerwehr-Funktionsträger	 im	 Mittelpunkt	 der	
Jahreshauptversammlung,	am	01.	April	2023	der	FFW	Stö-
ckelsberg.	

Foto:	Hans	Stepper

Beide	FFW-Funktionäre	wurden	mit	dem	„Landkreis-Feuer-
wehr-Ehrenzeichen	in	Silber“	mit	Urkunde	geehrt.	Seitens	der	
Stöckelsberger	Wehr	erhielten	beiden	Geehrten	Präsente.
Von	den	Stöckelsberger	FFW-Funktionsträgern	wurden	die	
Rechenschaftsberichte	der	Jahre	2019	bis	2022	vorgetragen.	
Man	blickte	auf	viele	Veranstaltungen	und	Einsätze	zurück,	
kurz	ging	man	auf	den	Hochwassereinsatz	am	5.	und	6.	Juni	
2021	im	Rohrenstädter	Tal	ein,	bei	dem	die	aktive	Wehr	viele	
Stunden	gefordert	wurde.
Kommandant	Willibald	Ulherr	berichtete	von	fünf	Einsätzen	in	
2019,	sieben	Einsätzen	in	2020,	zehn	Einsätzen	in	2021	und	
elf	Einsätzen	im	vergangenen	Jahr.	Ein	Höhepunkt	war	für	die	
aktiven	Floriansjünger	die	Segnung	des	neuen	Einsatzfahr-
zeugs	im	Juli	2022	in	Unterrohrenstadt.
Derzeit	hat	man	in	der	FFW	Stöckelsberg	83	Aktive	und	108	
passive	Mitglieder.	Heuer	sollen	wieder	verstärkt	Leistungs-
prüfungen stattfinden.
Grußworte	entrichteten	an	die	vielen	ins	„Florianstüberl“	ge-
kommenen	Feuerwehrfrauen	und	-männer	dann	Kreisbrandrat	
Jürgen	Kohl,	Kreisbrandinspektor	Joachim	Klein,	Kreisbrand-
meister	Andreas	Feihl	und	Bürgermeister	Peter	Bergler.
Kleine	 Veränderungen	 gab	 es	 anschließend	 bei	 den	 Neu-
wahlen.	 Mit	 einer	 kräftigen	 bayerischen	 Brotzeit	 wurde	 der	
harmonische	Feuerwehrtreff	in	Stöckelsberg	beendet.
Termine in 2023:
Florianstag	in	Neumarkt-Holzheim	am	30.	April
Feuerwehrfest	in	Pyrbaum	am	14.	Mai
Sonnwendfeier	mit	Entzündung	des	Feuers	in	Stöckelsberg	
am	17.	und	18.	Juni.

 
FFW Hausheim - Jahreshauptversammlung

Zurückgeblickt	 und	 vorausgeschaut	wurde	 bei	 der	 Jahres-
hauptversammlung	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Hausheim	am	
Samstagabend,	den	15.	April	im	Gasthaus	„Zum	Ross“	
Anwesend	waren	beim	Treff	auch	Bürgermeister	Peter	Bergler		
sowie	die	beiden	Ehrenvorsitzenden	Albert	Härtl	und	Gerhard	
Marx.	
Der	Verein	zählt	aktuell	197	Mitglieder.	Flagge	zeigten	die	Ak-
tiven	vom	Kaltenbach-Ort	bei	verschiedenen	Vereins-Jubiläen	
und	Gründungs-Festen	wie	dem	100-jährigen	Bestehen	der	
SRK	Hausheim.	

Foto:	Hans	Stepper
Für	 die	 Hausheimer	 Wehr	 stehen	 heuer	 folgende	 Termine	
an:		
FF-Jubelfeste	in	Pyrbaum	am	14.	Mai,	in	Hörmannsdorf	am	
18.	Juli,	in	Rohr	am	25.	Juni,	in	Rasch	(bei	Breitenbrunn)	am	
9.	Juli,	in	Berching	am	16.	Juli	und	in	Kastl	bei	der	100-Jahr-
Feier	der	FF	Pfaffenhofen	am	30.	Juli.
Erstmals	übernehmen	die	„Floriansjünger“	den	Bierausschank	
und	die	Bedienung	am	Freitag,	7.	Juli,	beim	Bürgerfest	der	
Schwarzachtal-Kommune	im	3000-Einwohner-Hauptort	Berg.	
Voraussichtlich	am	22.	Juli	führt	der	gemeinsame	Vereinsaus-
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12 x 0,7 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=1,07) 20 x 0,5 L Flasche + Pfand 3,10 (1L=1,00)

Patrizier 
Hell

Zeltverleih von 30 bis 300 Personen – Getränke auf Kommission

Förstina landschorle 
versch. Sorten 

Geschenkideen für die ersten Grillabende.
Gerne verpacken wir individuell.

1000

Unsere empfehlungen
sind gültig vom 02.-31. Mai 2023

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 8:00 - 12:00 & 1500 - 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr

Inh. Stefanie Petrie
Schloßstraße 17 in 92348 Berg  
Tel.: 09189 9476 

Justus 
Mineralwasser

12 x 0,7 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,46)

390

Justus 
Mineralwasser

12 x 0,7 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,46)

390

900

200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör
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flug mit den örtlichen Vereinen Fiat-Club und Soldaten- und 
Reservisten-Kameradschaft	ins	tschechische	Pilsen.
Kommandant	Matthias	Kürzinger	berichtete	von	einem	halben	
Dutzend	Einsätzen	und	Hilferufen.	Priorität	hatte	auch	die	Aus-	
und	Weiterbildung	für	die	Wehrfrauen	und	-männer	
Der	FFW-Vorsitzende	Rupert	Marx	und	der	erste	Kommandant	
Matthias	Kürzinger	stellten	den	aktuellen	Stand	der	Planung	
des	neuen	Feuerwehr-Hauses	vor.	Diese	Planung	soll	dem-
nächst	dem	Berger	Gemeinderat	vorgestellt	werden.
Bürgermeister	 Peter	 Bergler	 war	 erfreut	 darüber,	 dass	 zur	
Jahresversammlung	 so	 viele	 Jugendliche	 gekommen	 wa-
ren.	Anschließend	ging	er	auf	den	Punkt	„Feuerwehrhaus	in	
Hausheim“	ein.	Da	derzeit	die	gültigen	Unfallverhütungs-Vor-
schriften	im	FFW-Gerätehaus	nicht	eingehalten	werden	kön-
nen,	bestehe	dringender	Handlungsbedarf.	Das	beauftragte	
Architektur-Büro	Thiel	aus	Hersbruck	habe,	so	Bergler,	bereits	
einen	guten	Vorschlag	für	ein	neues	FFW-Gerätehaus	erar-
beitet,	die	dem	Ratsgremium	in	einer	der	nächsten	Sitzungen	
ausführlich	vorgestellt	werde.

 
Bekanntmachungshinweise
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Zahlungstermine

Die	Gemeindeverwaltung	weist	darauf	hin,	dass	am	15. Mai 
2023	zur	Überweisung	fällig	sind:
2.	Rate				 Gewerbesteuer
2.	Rate				 Grundsteuer	A
2.	Rate				 Grundsteuer	B
2.	Rate	 Wassergebühren-Vorauszahlung	2023
2.	Rate	 Kanalgebühren		-	Vorauszahlung	2023
Bei	 nicht	 fristgerechter	 Bezahlung	 sind	 wir	 zur	 Erhebung	
von	 Mahngebühren	 und	 Säumniszuschlägen	 gesetzlich	
verpflichtet.

 
Fundsachen 

	
Gemeindeverwaltung (Einwohnermeldeamt Zi. 2) 
Monat	 Gegenstand
Apr	23	 Drohne,	Marke		Simulus
Mrz	23	 Herrenhalskette	silber
Mrz	23	 Lederarmband	mit	Buchstaben	LEO
Jan	23	 schwarzer	GPS	Sport-Tracker
Jan	23	 Kunststoffbrille,	halb	eingefasst,	blau
Jan	23	 Kunststoffbrille,	schwarz/beige
Jan	23	 Kunststoffbrille,	braun/blau
Jan	23	 Brille,	schwarz	mit	grünen	Elementen,	Armani
Jan	23	 Klapphandy,	außen	schwarz	mit	rotem	Streifen
Dez	22	 Handy,	Marke	Xiaomi,	Modell	Redmi,		

ohne	Sim-Karte

Dez	22	 Dunkelbrauner	Damen-Lederhandschuh
Nov	22	 Damenfahrrad,	schwarz
Nov	22	 Schlüsselbund	mit	5	Schlüsseln	und	braunem	Mäpp-

chen
Nov	22	 Schlüssel	ABUS	mit	zwei	kleinen	Ringanhängern
Okt	22	 Hausschlüssel	WILKA
Okt	22	 Weißes	Jugend-Mountainbike,	Marke	Bike-Sport
Okt	22	 Weißes	Mountainbike,	Marke	explosive

Hallenbad Berg 
Gegenstände,	die	im	Hallenbad	Berg	liegengeblieben	sind	
(können	auch	im	Einwohnermeldeamt	abgeholt	werden):		
Monat	 Gegenstand
Mrz	23	 Ohrstecker,	grüne	Blumen
Mrz	23	 Yin-Yang	Kette,	silber
Mrz	23	 Kettenanhänger,	silbernes	Kreuz
Jan	23	 Kopfhörer	mit	Kabel,	schwarz/orange
Okt	22	 Bronze-Medaille	mit	schwarzem	Stoffband
Okt	22	 Sonnenbrille,	schwarz,	Folie	Rose
Okt	22	 Kunststoffbrille,	braun

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im	Bürgerbüro	der	Gemeindeverwaltung	Berg	(Zi.	2)	können	
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die	Klosteranlage	Gnadenberg	-		
Baugeschichtliche Erkenntnisse 8,00 €
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Freizeitkarte	Radeln	und		
Wandern im Laber- und Altmühltal   1,50 €
Wandern	und	Einkehren	–	
Luftbildband Schwarze Laber  24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst)   2,00 €
Restmüllsäcke   5,00 €
Biomüllsäcke    5,00 €

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

Bisher	veröffentlichten	wir	in	der	Gemeindezeitung	im	Voraus	
die	 Jubilare	 des	 Monats	 (Ehejubiläen,	 Geburtstage).	 Diese	
langjährige	Praxis	stellen	wir	ein,	da	dies	das	Datenschutzrecht	
nicht	mehr	erlaubt.
Falls	Sie	generell	keine	Glückwunschschreiben	und	Gratula-
tionen	der	Gemeinde	sowie	keine	Weiterleitung	Ihrer	Daten	
z.B.	an	das	Landratsamt,	Bayerische	Staatskanzlei,	Bayerische	
Staatsministerium	des	Innern,	Presse	etc.	wünschen,	können	
Sie	im	Bürgerbüro,	Tel.	09189/4411-	0	(Zi.Nr.:	2)	eine	Über-
mittlungssperre	beantragen.

 
Gratulationsbesuche

Die	Gratulationsbesuche	der	Jubilare	durch	die	Bürgermeister	
oder	den	Seniorenbeauftragten	werden	wieder	in	gewohnter	
Form	durchgeführt	–	sofern	Sie	es	wünschen!

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 
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 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die	Gemeinde	Berg	nimmt	Renten-	und	diverse	andere	An-
träge	 für	den	Rentenversicherungsträger	entgegen	oder	 ist	
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da	 die	 Antragsaufnahme	 einen	 längeren	 Zeitraum	 bean-
sprucht,	 ist	 eine	 vorherige	 Terminvereinbarung	 notwendig.	
Dadurch	 wird	 eine	 reibungslose	 Bearbeitung	 gewährleistet	
und	unnötige	Wartezeiten	vermieden.	
Wir	möchten	Sie	bitten,	sich	diesbezüglich	mit	Herrn	Bauer,	
Gemeinde	Berg,	Zimmer-Nr.	3,	Tel.-Nr.:	09189	4411-10,	E-Mail:	
armin.bauer@berg-opf.de	in	Verbindung	zu	setzen.

 Standesamt: Trauungstermine  
während der Bauarbeiten am Rathaus II –  

Vorab festgelegte Trauungstermine

Die	 Eheschließungen	 im	 Standesamt	 der	 Gemeinde	 Berg	
Neumarkt i.d.OPf. finden grundsätzlich im Trauzimmer des 
Rathauses	II	statt.	Während	der	Bauarbeiten	am	Rathaus	II	
kann	das	Trauungszimmer	ab	November	2022	jedoch	nicht	
mehr	genutzt	werden.	Deshalb	wurde	für	den	Zeitraum	der	
Bautätigkeiten	eine	Ausweichmöglichkeit	 zur	Durchführung	
der Trauungen geschaffen: Die Trauungen finden nun im 
Saal	des	Gastwirts	„Goldener	Hirsch“	(Herrnstraße	3,	92348	
Berg)	statt.	
Das	Standesamt	bittet	folgendes	zu	beachten:	Während	der	
Bauarbeiten	am	Rathaus	II	können	nur	die	vorab festgelegten	
monatlichen	Trauungstermine	genutzt	werden:

Termine 1. Halbjahr 2023  Termine 2. Halbjahr
05.05.2023	 04.08.2023
06.05.2023	 26.08.2023
23.06.2023	 22.09.2023
24.06.2023	 23.09.2023
01.07.2023	 20.10.2023
07.07.2023	 10.11.2023
	 08.12.2023
Die	Anmeldung	zur	Eheschließung	 ist	 frühestens	6	Monate	
vor	dem	Eheschließungstermin	möglich.	Der	Termin	wird	erst	
bei	der	Anmeldung	festgelegt.	Reservierungen	im	Voraus	sind	
nicht	möglich.
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger	statt	(d.h.	mindestens	ein	Eheschließender	mit	Wohnsitz	in	
der	Gemeinde	Berg).	Wegen	Beschaffung	etwaiger	Urkunden	
und Unterlagen zur Eheschließung empfiehlt sich vorherige 
Kontaktaufnahme	 mit	 dem	 Standesamt	 (Ansprechpartner:		
Hr.	Bauer,	Tel.:	09189/4411-10,	E-Mail:	standesamt@berg-opf.
de).

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues	Rathaus,	Herrnstraße/Ecke	Hauptstraße		

(neben	E-Ladestation)
•	 Sportanlage	DJK-SV	Berg,	Schulstr.	40		

(am	Kassenwärterhäuschen)
•	 Sport-	und	Kulturzentrum	Berg,	Schulstraße	9	
Sindlbach:
•	 Sportheim	FC	Sindlbach,	Sindlbacher	Hauptstraße	1
•	 Pfarrheim	Sindlbach,	Angerstraße	2

Unterölsbach:
•	 Sportheim	SC	Oberölsbach,	Barstenweg	3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus,	Stöckelsberger	Hauptstr.	32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus,	Kaltenbachstr.	4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus,	Loderbacher	Hauptstr.	21

 Hunde bei Gemeinde anmelden / Fälligkeit 
der Hundesteuer am 15.05. eines Jahres

Die	 Halter	 von	 Hunden	 sind	 in	 allen	
Gemeinden	 landauf	 landab	 hunde-
steuerpflichtig.	 Demzufolge	 ist	 jede	
Hundehalterin/	 jeder	 Hundehalter	
verpflichtet, Hunde bei der Gemeinde 
Berg	(Fr.	Distler,	Zi.-Nr.	9,	Tel.	09189/44	
11-18,	E-Mail:	martina.distler@berg-opf.
de,	 Formular	 zur	 Anmeldung:	 www.
berg-opf.de/Rathaus	 Service-Portal)	
anzumelden.	Nur	auf	Grund	dieser	Mel-
dung	kann	die	Hundesteuer	festgesetzt	
werden.	Unsere	Gemeindediener	sind	
angewiesen,	 uns	 ihre	 Erkenntnisse	
über	 neue/zusätzliche	 Hunde	 in	 den	
Ortsteilen	mitzuteilen.	
•	 Gemäß	§	1	der	Hundesteuersatzung	unterliegt	das	Halten	

eines	über	vier	Monate	alten	Hundes	im	Gemeindegebiet	
Berg	einer	gemeindlichen	Jahresaufwandsteuer.

•	 Die	Steuer	beträgt	für	den	ersten	Hund	25 Euro und	für	
jeden	weiteren	Hund	50 Euro.

• Anzeigepflichtig ist, wer einen über vier Monate alten, der 
Gemeinde	noch	nicht	gemeldeten	Hund	hält.

• Der steuerpflichtige Hundehalter muss den Hund bei der 
Gemeindeverwaltung	Berg	abmelden,	wenn
-		er	ihn	veräußert,
-		der	Hund	eingegangen	ist,
-		der	Hund	eingeschläfert	wird	(hier	ist	ein	tierärztliches	

Zeugnis	vorzulegen),
-		der	Hundehalter	aus	der	Gemeinde	Berg	wegzieht.

Bitte beachten Sie:
Sie	erhalten	nur	Bescheide	zur	Hundesteuer,	sofern	sich	Ände-
rungen	(siehe	oben)	ergeben.	Sollten	sich	keine	Änderungen	
ergeben	 	 (Sie	 besitzen	 weiterhin	 den/	 die	 angemeldeten	
Hund/e),	erhalten	Sie	keine	weiteren	Bescheide.	Die Fällig-
keit der Hundesteuer bleibt davon unberührt: die in Ihrem 
ursprünglichen Bescheid festgesetzte Hundesteuer wird 
zum 15.05. des Jahres fällig.

 
Hundekot auf Wiesen

Jeder	von	uns	erwar-
tet,	 dass	 unsere	 er-
zeugten	Lebensmittel	
hygienisch	 einwand-
frei	genossen	werden	
können.	Daher	ist	es	
unerlässlich,	dass	die	
Landwirte	große	Sorg-
falt	bei	der	Sauberkeit	
des	vorgelegten	Fut-
ters	walten	lassen.	Sie,	als	Hundehalter	wissen	sicherlich	auch,	
dass	Hunde	mit	dem	Parasiten	„Neospora	caninum“	befallen	
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sein können. Wird nun infizierter Hundekot von Milchkühen 
über infiziertes Futter von Äckern und Wiesen aufgenommen, 
kann	dies	zu	Unfruchtbarkeit,	Fehl-	und	Totgeburten	führen,	
wie	aktuelle	Untersuchungen	 immer	wieder	 zeigen.	Dieses	
Sterben	der	Kälber	kann	aber	verhindert	werden,	wenn	Sie	
als	Hundehalter	folgende	Hygieneregeln	einhalten:
Lassen	 Sie	 ihren	 Hund	 nicht	 frei	 über	 landwirtschaftlich	
genutzte	 Felder	 und	 Wiesen	 laufen	 v.a.	 nicht	 von	 April	 bis	
Oktober.	Lassen	Sie	ihren	Hund	nicht	unbeaufsichtigt	umher	
streifen.
Nähere	Informationen	erhalten	Sie	beim	Amt	für	Ernährung,	
Landwirtschaft	 und	 Forsten	 poststelle@aelf-rh.bayern.de,	
www.aelf-rh.bayern.de

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Das	Anrufsammeltaxi	Berg		fährt	abends	und	am	Wochenen-
de,	wenn	keine	regulären	Verbindungen	mit	dem	Linienbus	
bestehen.	
Das	AST	orientiert	sich	an	einem	festen	Fahrplan.	Die	genauen	
Abfahrts-/Ankunftszeiten	 von/nach	 Neumarkt	 können	 dem	
aktuellen	Flyer	(10/2022)	entnommen	werden.
Bitte	melden	Sie	Ihren	Fahrtwunsch	mindestens	1	Stunde	vor	
der	im	Fahrplan	angegebenen	Abfahrtszeit	telefonisch	an:
AST Neumarkt –   
Berg (VIP Taxi Rudolf Krauß), Tel. 0172 7745046
AST-Informationen: 	
Landratsamt	Neumarkt	i.d.OPf.,	Tel.:	09181/470-1225

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote	 und	 Gesuche	 können	 auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de	kostenlos	eingetragen	werden.	Anbieter	und	Nutzer	
einigen	 sich	 selbst	 über	 den	 jeweiligen	 Fahrtkostenbeitrag	
usw.	Ansprechpartner	in	der	Gemeindeverwaltung:	
Frau	Nießlbeck,	Tel.:	09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit	April	2013	können	Sie	die	Rufbuslinie	511	nutzen.	Sie	
verbindet	alle	Ortsteile	mit	Berg	und	weiter	nach	Neumarkt	
(Ärztehaus,	 Klinikum,	 Marktplatz,	 Bahnhof).	
Der	Bus	 fährt	 3xtägl.	 (Mo.-Fr.),	 jeweils	 hin	und	
zurück.	
Weiter	steht	seit	April	2013	die	Rufbuslinie	558	
zur	 Verfügung,	 die	Berg	 und	 alle	 Ortsteile	 mit	
Altdorf	 verbindet:	 2xtägl	 (Mo.-Fr.),	 jeweils	 hin	
und	zurück.	Die	Regionalbuslinien	512	und	518	
ergänzen	die	o.g.	Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche	für	Abfahrtszeiten	
vor	8.30	Uhr	bitte	am	Vortag	bis	17.30	Uhr	anmelden.	 Ihre	
gebuchte	Fahrt	wird	auf	jeden	Fall	durchgeführt,	auch	wenn	
sich	keine	weiteren	Fahrgäste	dafür	angemeldet	haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das	Projekt	Rufbus	wird	vom	Landkreis,	der	Gemeinde	Berg	
und	 dem	 Freistaat	 unterstützt	 und	 in	 Kooperation	 mit	 dem	
VGN	Nürnberg	realisiert.	
Künftig	 wird	 auch	 die	 Berufsschule	 Neumarkt	 angefahren	
(Linie	511).	Am	 Info-Stand	der	Gemeindeverwaltung	 liegen	
Rufbus-Flyer	aus.

Noch keine VGN 
App am Handy?
Jetzt scannen und 
im App-Store laden

Hol dir das Deutschlandticket 
in der VGN App Fahrplan & Tickets. 
Somit unterstützt du die Öffis in 
deinem VGN-Gebiet.

YOURSUPPORT
LOCAL DEALER

 Biomüllabfuhr 2023 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Für	die	Biomüllabfuhr	 im	gesamten	Landkreisgebiet	 ist	die	
Fa.	 Peter	 Edenharder	 GmbH,	 Pilsach	 zuständig.	 Kontakt:	
09181/4763-0,	E-Mail:	info@edenharder.com	
Bitte beachten: angegeben sind nur die Ortsteile und Stra-
ßen in denen aktuell Biomüll abgefahren wird. 
Abfuhrtag Montag 
Berg, mit Meilenhofen, Loderbach, Richtheim, Riebling, 
Sindlbach, Straßfeld (Richtheim)
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung er-
ha l ten  S ie  von  der  Abfa l lbera tung 	 im 	 Land-
ratsamt	 Neumarkt 	 i .d.OPf. , 	 Tel . 	 09181/470-1239,		
-1334,	 -1211,	 -1209,	 -1299	 oder	 unter	 www.landkreis-	
neumarkt.de/abfallwirtschaft.
Feiertagsbedingte Verlegungen bei der Biomüllabfuhr:
Tag	der	Arbeit,	1.	Mai		 Mo,	01.05.	verlegt	auf	Di,	02.05.	
Pfingstmontag  Mo, 29.05. verlegt auf Di, 30.05. 
Weihnachtsfeiertage		 Mo,	25.12.	verlegt	auf	Mi,	27.12.	

Bitte	stellen	Sie	die	Biotonnen	und	Biosäcke	am	Abfuhrtag	
um	06.00	Uhr	zur	Leerung	und	Abholung	bereit.
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Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2023

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-0),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: Mo, ungerade KW  OT Berg 
Häuselstein,	 Mauertsmühle,	 Reicheltshofen,	 Stöckelsberg,	
Wünricht

Mai Juni

08. | 22. 05. | 19.

Juli August September Oktober November Dezember

03.|17.|31. 14. | 28. 11. | 25. 09. | 23. 06. | 20. 04. | 18.

Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT, 
Berg,	Hausheim,	Meilenhofen	(ohne	Industriegebiet),	Ober-
wall,	Richtheim,	Straßfeld	(Richtheim),	Unterwall	

Mai Juni

03. | 16. 01.|14.|28.

Juli August September Oktober November Dezember

12. | 26. 09. | 23. 06. | 20. 04.|18.|31. 15. | 29. 13. | 28.

Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg OT 
Beckenhof,	Bischberg,	Burkertshof,	Gebertshof,	Gnadenberg,	
Großwiesenhof,	 Gspannberg,	 Haimburg,	 Haslach,	 Irleshof,	
Kettenbach,	 Kleinvoggenhof,	 Klostermühle	 (Einöde),	 Lan-
genthal,	Meilenhofen	(nur	Industriegebiet),	Mitterrohrenstadt,	
Oberölsbach,	Oberrohrenstadt,	Riebling,	Reichenholz,	Rüh-
rersberg,	Sindlbach,	Unterölsbach,	Unterrohrenstadt

Mai Juni

04. | 17. 01.|14.|28.

Juli August September Oktober November Dezember

12. | 26. 09. | 23. 06. | 20. 05. | 18. 02.|15.|29. 13. | 29.

Tour 35/38: Fr, ungerade KW Gemeinde OT Berg 
Tour	35:	Gewerbepark	Berg	(am	Autohof	24)
Tour	38:	Kadenzhofen,	Loderbach	und	Siedlung

Mai Juni

12. | 26. 09. | 23.

Juli August September Oktober November Dezember

07. | 21. 04. | 18. 01.|15.|29. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 
09181/470-1209, -1211, -1299.

 Abfuhrplan 2023 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die	monatliche	Entleerung	der	Papiertonnen	
durch	 die	 Fa.	 Edenharder	 (09181/4763-0)	
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg	statt:

Bezirk 25 
Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

12. 15. 14. 11. 13. 13. 17. 15.

Gemeinde	Berg,	die	OT	Berg,	Hausheim,	Meilenhofen,	Ober-
wall,	Riebling,	Unterwall	

Bezirk 26 
Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

11. 15. 13. 10. 13. 16. 20. 18.

Gemeinde	Berg,	die	OT	Bischberg,	Burkertshof,	Gebertshof,	
Gnadenberg,	Gspannberg,	Haimburg,	Haslach,	Häuselstein,	
Irleshof,	Kettenbach,	Kleinvoggenhof,	Klostermühle	(Einöde),	
Langenthal,	Mauertsmühle,	Mitterrohrenstadt,	Oberölsbach,	
Oberrohrenstadt,	Reicheltshofen,	Reichenholz,	Rührersberg,	
Sindlbach,	 Stöckelsberg,	 Unterölsbach,	 Unterrohrenstadt,	
Wünricht	

Bezirk 42 
Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

10. 13. 12. 09. 07. 10. 09. 07.

Gemeinde	Berg,	die	Ortsteile	Beckenhof,	Gewerbepark	Loder-
bach,	Großwiesenhof,	Kadenzhofen,	Loderbach,	Richtheim,	
Straßfeld	(Richtheim)	

 Abfuhrplan 2023 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die	 Abholungen	 der	 „Gelben	 Säcke“	 werden	 2023	 wieder	
durch	die	Fa.	Edenharder	aus	Pilsach	durchgeführt.	

Bezirk 69 
Mai Juni

04. | 17. 01.|14.|28.

Juli August September Oktober November Dezember

12. | 26. 09. | 23. 06. | 20. 05. | 18. 02.|15.|29. 13. | 29.

OT	Bischberg,	Burkertshof,	Gebertshof,	Gnadenberg,	Gspann-
berg,	 Haimburg,	 Haslach,	 Häuselstein,	 Hausheim,	 Irleshof,	
Kettenbach,	 Kleinvoggenhof,	 Klostermühle,	 Langenthal,	
Mauertsmühle,	Mitterrohrenstadt,	Oberölsbach,	Oberrohren-
stadt,	Reicheltshofen,	Reichenholz,	Rührersberg,	Sindlbach,	
Stöckelsberg,	Unterölsbach,	Unterrohrenstadt,	Wünricht	

Bezirk 72 
Mai Juni

05. | 19. 02.|15.|29.

Juli August September Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 07. | 21. 06. | 19. 03.|16.|30. 14. | 30.

Berg,	die	OT	Beckenhof,	Berg,	Gewerbepark	Berg,	Kadenz-
hofen,	Loderbach,	Meilenhofen,	Meilenhofen	Industriegebiet,	
Oberwall,	Richtheim,	Riebling,	Straßfeld	(Richtheim),	Unter-
wall,	Großwiesenhof	

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abho-
lung bereit stehen!
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Veranstaltung von Straßenfesten

Die	Veranstaltung	privater	Straßenfeste	ist	bei	der	Gemeinde	
anzuzeigen!
Insbesondere	 ist	zu	beachten,	dass	es	sich	bei	Benutzung	
öffentlicher	Straßen	für	derartige	Feste	um	eine	Sondernutzung	
handelt.	 Für	 die	 Verkehrssicherung	 ist	 eine	 entsprechende	
Erlaubnis	und	Beschilderung	erforderlich.
Auskünfte	erhalten	Sie	in	der	Gemeindeverwaltung	bei	Herrn	
Fink, Zi.-Nr. 5, Tel. 09189/44 11 –14, E-Mail: christoph.fink@
berg-opf.de.

 
Hinweise des Ordnungsamtes

Anzeigepflicht für Veranstaltungen
Nach	 Art.	 19	 LStVG	 ist	 eine	 öffentliche	 Veranstaltung	 der	
Gemeinde	 unter	 Angabe	 der	 Art	 der	 Veran-staltung,	 des	
Ortes	und	des	Zeitraums	mind.	3	Wochen	vorher	schriftlich	
anzuzeigen.	

Antrag auf Gestattung einer vorübergehenden Schank-
wirtschaft (§ 12 GastG)
Die	Veranstalter	von	Festen	werden	gebeten,	die	Anträge	für	
Gestattungen	mind.	14	Tage	vorher	bei	der	Gemeinde	Berg	
schriftlich	anzuzeigen.	Bei	Unterlassung	der	Anmeldung	 ist	
mit	einer	Verwarnung	zu	rechnen.
Die jeweils dafür vorgesehenen Formulare finden Sie auf un-
serer	Homepage	www.berg-opf.de	unter	der	Rubrik	Bürger	>	
Formulare	zum	Downloaden	>	Veranstaltungen.

Anzeige über die Verbrennung von Reisig, Käferholz, 
Schnittgutabfall, sowie das Abbrennen eines Lagerfeu-
ers
Die	Feueranzeige	ist	mind.	2	Tage	vorher	telefonisch	bei	der	
Gemeinde	anzuzeigen.	Die	Flur-Nummer,	Handynummer	und	
eine	E-Mailadresse	sind	unbedingt	erforderlich,	damit	diese	
rechtzeitig	mit	dem	Lageplan	an	die	Feuerwehren	weiterge-
leitet	werden	können.
Hinweis:	Das	Formular	hierzu	wird	in	Kürze	auf	unserer	Home-
page	verfügbar	sein.

 Die Gemeinde befüllt keine Schwimmbecken 
oder Schwimmteiche

Aus	gegebenem	Anlass	weisen	wir	darauf	hin,	dass	die	Ge-
meinde	dem	Wunsch	nach	schnellem	Befüllen	von	privaten	
Schwimmbecken	durch	die	Bediensteten	der	gemeindlichen	
Wasserversorgung	 aus	 Hydranten	 der	 Wasserversorgung	
grundsätzlich	nicht	nachkommt	–	ohne	jede	Ausnahme!
Auch	 die	 Feuerwehren	 dürfen	 Schwimmbecken	 bzw.	
Schwimmteiche	nicht	mehr	befüllen.
Gründe:
•	 Wir	müssten	den	Haushalten	in	diesen	Fällen	nicht	nur	das	

zugeführte	Trinkwasser,	sondern	auch	die	Dienstleistung	
unserer	 Mitarbeiter	 über	 einen	 Zeitraum	 von	 mehreren	
Stunden	in	Rechnung	stellen.

•	 Im	Zuge	der	Gleichbehandlung	müssten	wir	jedem	Wunsch	
nach	Befüllen	der	Pools	nachkommen	und	dies	wäre	zeit-
lich	oftmals	nicht	möglich.

•	 In	 der	 heißen	 Jahreszeit	 kann	 das	 rasche	 Befüllen	 von	
Schwimmbecken	 einen	 großen	 Wasserbedarf	 in	 kurzer	
Zeit	bedeuten	mit	der	Folge,	dass	gegebenenfalls	die	erfor-
derliche	Befüllung	der	Hochbehälter	für	den	Brandschutz	
nicht	mehr	gegeben	wäre.

•	 Auch	das	Hallenbad	der	Gemeinde	wird	über	das	Versor-
gungsnetz	der	Schule	über	mehrere	Tage	hinweg	stetig	ge-
füllt	und	nicht	über	die	Hydranten	des	Leistungsnetzes.

Aus	den	genannten	Gründen	muss	auch	künftig	die	Befüllung	
privater	Schwimmbecken	bzw.	Schwimmteiche	grundsätzlich	
über	das	Leitungsnetz	der	Haushalte	erfolgen.	
Wir	 weisen	 auch	 noch-
mals	 darauf	 hin,	 dass	 die	
erforderliche	 Trinkwasser-
menge	zur	Befüllung	eines	
Schwimmteichs	 vom	 in	
Rechnung	 gestellten	 Ab-
wasservolumen	 abgezo-
gen	 werden	 kann,	 sofern	
diese	 Menge	 	 über	 einen	
geeichten Zähler - sog. Gartenwasserzähler - 	 erfasst	
wird,	 welcher	 auf	 eigene	 Kosten	 installiert	 und	 unterhalten	
werden	muss.	Bei	einem	Schwimmteich	bleibt	das	Wasser	
immer	im	Becken	und	wird	demzufolge	auch	nicht	in	die	Ab-
wasserentsorgungseinrichtung	der	Gemeinde	–	somit	in	den	
Reinigungsprozess	–	eingeleitet.
Die	 erforderlichen	 Wassermengen	 bei	 der	 Befüllung	 von	
Schwimmbecken	sind	wegen	der	Chemikalien	grundsätzlich	
Schmutzwasser	 und	 müssen	 beim	 Ablassen	 des	 Pools	 in	
die	 Schmutzwasserleitungen	 der	 kommunalen	 Abwasser-
reinigung	 eingeleitet	 werden.	 Selbstverständlich	 ist	 dies	
kostenpflichtig.

 Kanalanschlüsse müssen von der Gemeinde 
abgenommen werden

Wir	müssen	 immer	
wieder	 feststellen,	
dass	auf	Baugrund-
stücken	der	Kanal-
anschluss	 an	 die	
öffentliche	 Entwäs-
serungseinrichtung	
erstellt	wurde,	ohne	
dass	 die	 Gemein-
de	 Berg	 informiert	
wurde.	Demzufolge	
konnten	unsere	Mit-
arbeiter	der	Abwasserentsorgung	den	ordnungsgemäßen	An-
schluss	und	die	Dichtigkeit	nicht	abnehmen	und	bestätigen.	
Vor	 diesem	 Hintergrund	 müssen	 wir	 unausweichlich	 eine	
Verfilmung von Leitungen an das gemeindliche Kanalnetz 
mit	Bewertung	durchführen	lassen.	Die	dadurch	anfallenden	
Kosten	muss	die	Gemeinde	in	Rechnung	stellen.	Wir	weisen	
darauf	hin,	dass	die	bauausführenden	Firmen	grundsätzlich	
nicht	berechtigt	sind,	Anschlüsse	an	die	Entwässerungsanlage	
vorzunehmen,	ohne	dass	wir	Kenntnis	von	diesem	Vorgang	
erhalten.
Nach	der	Eigenüberwachungsverordnung	ist	der	Betreiber	der	
Entwässerungseinrichtung verpflichtet, sämtliche Leitungen 
(auch	 Grundstücksleitungen)	 stetig	 zu	 überprüfen	 und	 die	
Dichtigkeit	der	Leitungen	zu	gewährleisten.	
Daher	 ergeht	 die	 dringende	 Bitte,	 den	 erstellten	 Kanalan-
schluss	an	die	Gemeinde	Berg	(Kläranlage	Tel.	09189/7170	
oder	0160/95630721	Andreas	Dotzer,	Daniel	Sittel)	zu	melden	
und	abnehmen	zu	lassen.	So	mancher	Ärger	und	auch	Kosten	
wären	somit	vermeidbar	und	all	das	erfordert	 lediglich	eine	
kurze	 Terminvereinbarung	 mit	 unseren	 Mitarbeitern	 in	 der	
Abwasserentsorgung.
Der	Bürgermeister
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 Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage der Gemeinde Berg –

 nur nach Durchführung der Installations-
arbeiten durch fachlich geeignete Installati-
onsunternehmen  -  Bezug von Bauwasser

Bitte beachten:	Im	Gemeindebereich	Berg	werden	Haushalte	
nur	mehr	mit	Trinkwasser	versorgt,	sofern	die	Installationsar-
beiten	an	der	Anlage	des	Grundstückseigentümers	durch	ein	
Installationsunternehmen	mit	einer	ausreichenden	fachlichen	
Qualifikation nach den derzeit gültigen Regeln der Technik 
(DVGW)	und	sonstigen	Sicherheitsvorschriften	ordnungsge-
mäß	durchgeführt	wurden.
Der	Grundstückseigentümer	hat	ab	sofort	
jede	Inbetriebsetzung	der	Hauswasseran-
lage	 bei	 der	 Gemeinde	 Berg	 -	 über	 das	
Installationsunternehmen	-	zu	beantragen.	
Die	entsprechenden	Formulare	werden	den	
Bauherrn	nach	erteilter	Baugenehmigung	
zugesandt,	bzw.	sind	bei	der	Gemeindever-
waltung,	sowie	über	die	Homepage	www.
berg-opf.de	unter	der	Rubrik	Formulare,	erhältlich.
Die	Inbetriebnahme	der	Anlage	erfolgt	ausschließlich	durch	die	
Gemeinde	nach	eingegangenem		Inbetriebsetzungsantrag.
Für	den	Zeitraum	des	Hausbaus	kann	bei	der	Gemeinde	ein	
sog.	Bauwasseranschluss	beantragt	werden.
Der	 Bezug	 von	 Bauwasser	 muss	 selbstverständlich	 recht-
zeitig	bei	der	Gemeindeverwaltung	(Fr.	Gottschalk,	Zi.Nr.	11,	
1.	Stock,	Tel.:	09189/4411-20,	Mittwoch	bis	Freitag,	E-Mail:	
gisela.gottschalk@berg-opf.de)	 beantragt	 werden,	 so	 dass	
der Wasserwart (!)	einen	sog.	Bauwasserzähler	setzen	kann	
und	durch	entsprechende	Arbeiten	an	der	Absperrvorrichtung	
in	der	Straße	(Schieber)	die	Versorgung	mit	Trinkwasser	aus	
der	öffentlichen	Einrichtung	ermöglicht.
Für	 den	 Bauwasserbezug	 beträgt	 die	 Gebühr 1,17 € pro 
Kubikmeter	 entnommenen	 Wassers.	 Für	 die	 Anlieferung,	
Montage	und	Demontage	des	Bauwasserzählers	wird	eine	
einmalige	Pauschale in Höhe von 115,00 €	erhoben.
Der	 Antragsteller	 hat	 den	 Bauwasserzähler	 gegen	 Frost,	
Abhandenkommen	 und	 Beschädigungen	 zu	 schützen.	 Bei	
Verlust	 oder	 Beschädigung	 werden	 dem	 Antragsteller	 die	
angefallenen	Kosten	in	Rechnung	gestellt	und	der	Verbrauch	
geschätzt.	
Weder Privatpersonen noch Mitarbeiter von Installations-
unternehmen sind berechtigt, Manipulationen an den ge-
meindeeigenen und damit öffentlichen Absperrschiebern 
vorzunehmen!
Bei	Rückfragen	setzen	Sie	sich	bitte	mit	unseren	Wasserwarten	
Herrn	Federl	oder	Herrn	Roscher,	Tel.	0171	7804003	oder	Frau	
Gottschalk	Tel.	09189/4411-20	in	Verbindung.

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die	Gemeinde	Berg	untersucht	regelmäßig	die	Trinkwasser-
qualität	auf	zahlreiche	Parameter.
In	allen	Brunnen	und	Quellen	der	Gemeinde	Berg	liegen	die	
Nitratwerte	im	Normbereich.

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile	mit	Gewinnungsgebieten	und	Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Austausch von Wasseruhren  
und Umstellung auf digitale  

und funkauslesbare Wasserzähler  

Derzeit	werden	im	Hauptort	Berg	im	Rahmen	des	turnusge-
mäßen	Austausches	digitale	und	funkauslesbare	Wasserzähler	
eingebaut.
Den	im	Jahr	2023	betroffenen	Wasserabnehmern	ist	bereits	im	
vergangenen	Jahr	ein	Anschreiben	mit	näheren	Informationen	
zugegangen.	
Der	Austausch	erfolgt	derzeit	straßenweise	im	Hauptort	Berg,	
sowie	in	den	Ortschaften	Meilenhofen,	Ober-	und	Unterwall.	
Sollten	Sie	nicht	angetroffen	werden,	wird	durch	unsere	Mit-
arbeiter	der	Wasserversorgung	ein	Schreiben	mit	der	Bitte	um	
telefonische	Terminvereinbarung		hinterlassen.	
Das Auswechseln der Wasserzähler ist selbstverständlich 
kostenlos.
Hinweis:	 Wasserzähleranlagen	 bedürfen	 eines	 freien	 Zu-
ganges,	damit	ein	ungehinderter	Wechsel	möglich	ist.	Bitte	
beachten	 Sie,	 dass	 der	 Unterhalt	 bzw.	 die	 Wartung	 der	
Absperrarmaturen,	 die	 sich	 vor	 und	 nach	 der	 Wasseruhr	
befinden, zur Aufgabe des jeweiligen Anschlussnehmers 
gehören.	Deshalb	bitten	wir	Sie,	vor	dem	Auswechseltermin	
die	 Armaturen	 an	 der	 Zähleranlage	 auf	 ihre	 Funktion	 zu	
überprüfen	oder	vom	Fachinstallateur	prüfen	zu	lassen.	Wir	
weisen	vorsorglich	darauf	hin,	dass	 für	Schäden,	die	beim	
Wechselvorgang	entstehen	können	(z.B.	auf	Grund	überal-
terter	Installationen	oder	festgewordenen	Ventilen)	keinerlei	
Haftung	übernommen	wird.
Wir	bitten	Sie	unseren	Mitarbeitern	den	Zugang	zum	Wasser-
zähler	in	Ihrem	Anwesen	zu	ermöglichen.
Bei	 Rückfragen	 stehen	 Ihnen	 unsere	 Mitarbeiter	 der	 Was-
serversorgung	Herr	Federl/Herr	Roscher	Tel.	0171	7804003	
oder	 die	 Gemeindeverwaltung,	 Frau	 Gottschalk	 (Mittwoch	
bis	Freitag	unter	Tel.	09189/4411-20	oder	per	E-Mail:	gisela.
gottschalk@berg-opf.de	gerne	zur	Verfügung.
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 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im	Kundenportal	können	Sie	Zählerstän-
de	 bequem	 online	 eingeben	 und	 Ihre	
persönlichen	Daten	anpassen	–	schnell,	
einfach	und	rund	um	die	Uhr.	
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern	 von	 Erzeugungsanlagen	 bieten	 wir	 mit	 dem	
Online-Newsletter	 bayernwerk.info	 regelmäßig	 aktu-
elle	 Informationen	 rund	 um	 die	 Erzeugung	 und	 Ein-
speisung	 von	 Strom	 aus	 Erneuerbaren	 Energien.		
www.bayernwerk.de/einspeiser	
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr.	8-18	Uhr)	Tel.:	08	71-	96	56	01	20	bei	Fragen	zu	Zäh-
lerablesung,	Abschlagszahlungen,	Einspeiseabrechnungen,	
Änderung	von	Vertragsdaten	etc.
kundenservice@bayernwerk.de	
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do.	 7.30-16.00	 Uhr,	 Fr.	 7.30-15.00	 Uhr)	 Tel.:	 09	 41-28	
00	33	11	bei	Fragen	zu	Baustrom,	Hausanschluss	von	Strom	
und	Erdgas,	Anschluss	Photovoltaik,	Kabellagepläne,	Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 0� �1-2� 00 33 55

 
Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg: (März – Oktober):
(nur	Abgabe	von	kleineren	Mengen	Grüngut	möglich):
Freitag:	 13.00	-	18.00	Uhr
Samstag:	 		8.00	-	12.00	Uhr	

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neumarkt,  
Deponie Blomenhof (Berliner Ring 17):
Info-Telefon:  
09181/470-1299, 09181/470-1209, 09181/470-1211
Dienstag:	 8.00	–	12.00	Uhr,	13.00	–	16.00	Uhr
Freitag:	 8.00	–	12.00	Uhr,	13.00	–	16.00	Uhr
Samstag:	 8.30	–	13.00	Uhr
Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober:
Montag	von	15.00	Uhr	bis	18.00	Uhr,	
nur Grüngutannahme,	kein	Wertstoffhofbetrieb!
Dienstag	von	16.00	Uhr	bis	18.00	Uhr,		
normaler	Wertstoffhofbetrieb.

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

Montag	–	Donnerstag:	 6:00	Uhr	–	17:00	Uhr
Freitag:	 6:00	Uhr	–	16:00	Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für	das	Mitteilungsblatt	„Berg	aktuell“	ist	jeweils	der	18. des 
Vormonats.
Danach	 eingehende	 Beiträge	 können	 nicht	 mehr	 berück-
sichtigt	werden.	Beiträge	können	in	der	Gemeindeverwaltung	

abgegeben	werden	z.	Hd.	Frau Kaiser, Tel. 09189/4411-28, 
E-Mail: renate.kaiser@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Ferienbetreuung im Schuljahr 2022/2023 
Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die	Anmeldeformulare	mit	Einzugsermächtigung	erhalten	Sie	
sowohl	 im	Bürgerbüro	der	Gemeinde	Berg	als	auch	in	den	
Schulen	Berg	und	Sindlbach.	Sie	können	das	Formular	auch	
unter	folgendem	Link	auf	der	Homepage	der	Gemeinde	Berg	
ausdrucken:	https://berg-opf.de/buerger/formulare/

Für das Schuljahr 2022/23 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Pfingstferien 2023:  30. Mai bis 07. Juni 2023 (7 Betreu-

ungstage),	Anmeldeschluss:	15.	Mai	
2023

Sommerferien	2023:		 31.	 Juli	 bis	 11.	 August	 2023	 (10	
Ferientage)	 und	 28.	 August	 bis	 07.	
September	2023	(9	Ferientage),	An-
meldeschluss:	09.	Juli	2023

Herbstferien	2023:		 30.	 und	 31.	 Oktober	 2023,	 02.	 und	
03.	 November	 2023	 (4	 Ferientage),	
Anmeldeschluss:	16.	Oktober	2023

Buß-	und	Bettag	2023:		22.	November	2023,	Anmeldeschluss:	
06.	November	2023

Die	Zahl	der	Plätze	ist	begrenzt!	Bitte	beachten	Sie	folgenden	
Hinweis:	Es	werden	nur	Kinder	angenommen,	die	zwei	Ma-
sern-Schutzimpfungen	nachweisen	können.
Bei	Fragen	wenden	Sie	 sich	bitte	an	die	Mittagsbetreuung	
Berg,	Tel.	09189/4416-26.

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2023 
Falls	 die	 Mindestteilnehmeranzahl	 von	 9	 Kindern	 nicht	 zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie	in	so	einem	Fall	bis	zum	jeweiligen	Stichtag		benachrich-
tigen.

 
Ferienbetreuung in den Osterferien 2023

Was passiert mit alter Kleidung
Auf	diese	Frage	hatten	die	Ferienkinder	 in	den	Osterferien	
viele	Antworten:
„Was	mir	nicht	mehr	passt	bekommt	meine	jüngere	Schwe-
ster.“	„Wir	verkaufen	viel	auf	dem	Flohmarkt.“	„Meine	Mama	
verschenkt	 alles	 was	 noch	 gut	 ist,	 der	 Rest	 kommt	 in	 den	
Kleidercontainer.“
Die	Kinder	schauten	ungläubig,	als	sie	erfuhren,	dass	man	für	
die	Herstellung	eines	T-Shirts	1000	Liter	Wasser	braucht	und	
für	eine	Jeans	sogar	3000	Liter.
Spätestens	jetzt	waren	sie	sich	einig,	dass	die	Wiederverwer-
tung	der	Kleidung,	das	Nachhaltigste	ist	was	man	tun	kann.
Wir	machten	uns	auf	den	Weg	zu	Emmas	Welt,	einem	Second	
Hand	Laden	aus	Berg,	wo	bereits	Stefanie	Knoll	und	Katharina	
Pelkhofer	auf	uns	warteten	
Neugierig	nahmen	die	Kinder	den	kleinen	Laden	unter	die	
Lupe.	Paul	interessierte	sich	für	die	Superhelden,	die	Helfer	auf	
vier	Pfoten.	Lena	entdeckte	ein	Kleid	für	ihre	kleine	Schwester,	
das	sie	unbedingt	mitnehmen	wollte.	Anita	war	angetan	von	
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einer	winzigen	Jeansjacke	Größe	56.
„Neuwaren	enthalten	viele	Chemikalien.	Ein	großer	Vorteil	bei	
gebrauchten	Sachen	ist	es,	dass	diese	Schadstoffe	bereits	alle	
rausgewaschen	sind“,	erklärten	uns	die	jungen	Frauen.	„Das	
schätzen	vor	allem	Eltern,	die	Kinder	mit	Hauterkrankungen	
haben.

Steffi und Katharina beantworteten geduldig und gut gelaunt 
die	vielen	Fragen	der	Ferienkinder.	
Zum	Abschied	bekam	jeder	noch	einen	Hasenlutscher.	
Auf	dem	Weg	zum	Spielplatz	wurde	dann	noch	lebhaft	dis-
kutiert,	wie	wichtig	es	ist	auf	unsere	Umwelt	zu	achten.	Denn	
es	gibt	keinen	Planet	B.	

Mit Kindern Kirche entdecken und erleben
Am	 04.04.	 führte	
Pfarrer	 Norbert	
Winner	28	Berger	
Ferienkinder	durch	
das	Münster	St.	Jo-
hannes.	Gespannt	
hörten	 die	 6-	 bis	
10-jährigen	 Schü-
ler/Innen	 seinen	
Erzählungen	über	
die	 Neumarkter	
Kirchengeschich-
te	zu.	
Wir	 erfuhren,	 dass	 Neumarkt	 schon	 vor	 über	 1000	 Jahre	
entstand	und	die	Menschen	sich	eine	Holzkirche	bauten.	Vor	
etwa	850	Jahren	wurde	dann	eine	größere	romanische	Kirche	
gebaut.		Davon	steht	heute	noch	das	Taufbecken.
Vor	etwa	650	Jahren	wurde	Neumarkt	Hauptstadt	der	Ober-
pfalz.	Die	Bürger	rissen	die	alte	Kirche	ein	und	errichteten	eine	
große	gotische	Kirche.
Die	Schülergruppe	 lernte	besondere	Orte	und	Symbole	 im	
Münster	St.	Johannes	kennen.	
Das	850	Jahre	alte	Taufbecken	war	unsere	erste	Station
Angetan	war	die	Kinderschar	auch	von	dem	72	Meter	hohen	
Kirchturm	 zu	 dem	 242	 Stufen	 hinaufführen.	 „Im	 Sommer,	
wenn	es	nicht	so	kalt	 ist,	dürft	 ihr	mit	mir	ganz	nach	oben	
gehen“,	versprach	Pfarrer	Winner.	Die	jungen	Besucher	waren	
begeistert.
Es	war	schön	zu	sehen,	wie	interessiert	die	Jungs	und	Mäd-
chen	den	Ausführungen	des	Geistlichen	lauschten.	Sie	stellten	
viele	Fragen,	die	der	Pfarrer	geduldig	beantwortete.	Mit	einem	
gemeinsamen	 Lied	 beendeten	 wir	 die	 Kirchenführung	 und	
machten	uns	auf	den	Weg	zum	nahegelegenen	Spielplatz,	wo	
bei	eiskalten	Temperaturen	noch	ausgiebig	getobt	wurde.

Ferienbetreuung 
20	 Ferienkinder	 waren	
dabei	als	Willi	Kraus	ein	
Tipi	auf	dem	Gemeinde-
grundstück	 in	 den	 Os-
terferien	 aufgestellt	 hat.	
Die	 Kids	 haben	 gesägt,	
Holzbalken	 geschleppt	
und	 die	 Totholzhecke	
erweitert.
In den Pfingstferien wird 
die	 Spitze	 mit	 Plexiglas	
verkleidet	und	es	kommt	
eine	wetterfeste	Ummantelung	darauf.	Wir	sind	alle	begeistert	
und	freuen	uns	sehr	auf	die	gemeinsame	Fertigstellung	in	den	
nächsten	Ferien!

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Rückblick Osterfest
Aufgrund	 der	 Wetterbedin-
gung	wurde	unser	Osterfest	
nach	innen	verlegt.	In	beiden	
Häusern	 begann	 der	 Tag	
mit	 einem	 gemeinsamen	
Morgenkreis,	 in	dem	Oster-
lieder	und	Tänze	vorgeführt	wurden.	In	der	Zwischenzeit	kam	
heimlich	der	Osterhase	und	hat	für	alle	Kinder	die	Osternester	
versteckt.	Darin	befand	sich	ein	Schokohase,	ein	buntes	Ei	
und Kresse zum Anpflanzen. 
Zum	Frühstück	gab	es	ganz	
traditionell	 Osterschinken	
mit	 Eier	 und	 viele	 andere	
Leckereien,	die	mit	Liebe	von	
den	 zahlreichen	 Schulprak-
tikanten	 zubereitet	 wurden.	
Zum	 Abschluss	 des	 Tages	
gab	es	ein	Osterkino	mit	dem	Film	„das	goldene	Ei“	und	in	
der	Krippe	fand	eine	österliche	Schnitzeljagd	durch	die	Ein-
richtung	statt.	

Farbenprojekt
In	der	Krippe	fand	über	mehrere	Wo-
chen	ein	Farbenprojekt	statt.	Es	wur-
den	Farbenmonster	aus	Milchkartons	
gebastelt,	Fensterbilder	in	Wischoptik	
erstellt,	Lieder	gesungen,	uns	passend	
zu	 den	 Farben	 Kleidung	 angezogen	
und	 viele	 Zuordnungsspiele	 erprobt.	
Zum	Abschluss	war	die	Seesterngrup-
pe	am	Bauernmarkt,	um	Lebensmittel	
in	den	Farben	rot,	blau,	grün,	gelb	zu	
suchen,	 die	 für	 unser	 gemeinsamen	
Frühstück	 zubereitet	 wurden.	 Gefunden	 haben	 die	 Kinder	
Gelbwurst,	bunte	Eier,	roten	Sirup,	gelben	Käse	mit	blauen	
Blumen	und	viel	Gemüse	in	all	unseren	Farben,	das	Essen	war	
ein	Festschmaus!	Besonders	gefreut	hat	uns	die	Herzlichkeit	
aller	Ladeninhaber	auf	dem	Bauernmarkt,	denen	wir	hiermit	
ein	großes	Dankeschön	für	die	zahlreichen	Spenden	an	die	
Kinder	aussprechen	möchten,	bitte	macht	weiter	so.	

Unsere Kleinen werden groß!
Ab	 April	 werden	 unsere	 Übergangskinder	 aus	 der	 Krippe	
einmal	in	der	Woche	im	Kindergarten	schnuppern.	So	lernen	
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sie	 die	 neuen	 Räume,	 Abläufe,	 Erzieher	 und	 die	 anderen	
Kinder	kennen,	was	für	einen	guten	Start	in	den	Kindergar-
ten	ab	September	sorgen	soll.	Hierbei	werden	sie	von	ihren	
Bezugserziehern	aus	den	Gruppen	begleite	und	in	ihrer	Um-
gewöhnung	unterstützt.	

Wir wünschen allen Eltern einen schönen Mutter- und 
Vatertag, genießt die gemeinsame Zeit mit euren Kindern 
und lasst euch von ihnen feiern.

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

,,Klein	Häschen	wollt	 spazieren	gehen...“	mit	diesem	 tradi-
tionellen	 Fingerspiel	 starteten	 die	 Kinder	 des	 Kindergarten	
St.	Birgitta	in	Unterölsbach	in	die	Osterzeit.	An	den	Fenstern	
entstanden	bunte	Blumenwiesen	und		lustige	kleine	Küken.		
Im	gemeinsamen	Morgenkreis	erlebten	wir	den	Einzug		nach	
Jerusalem,	das	letzte	Abendmahl	und	den	Ostersonntag.	In	
stimmungsvoller	 Atmosphäre	 hörten	 die	 Kinder	 die	 Erzäh-
lungen	von	Jesus	und	seinen	Jüngern.	

Spannend	wurde	es	bei	der	Osternestsuche	im	Kindergarten,	
danach	gab	es	ein	leckeres	Osterfrühstück.	Hier	konnte	gleich	
von	der	Kresse,	aus	den	gebastelten	Osterhäusern	probiert	
werden	(Upcycling	–	Projekt	aus	Tetra	Pak).
Auch	in	diesem	Jahr	war	unser	Kindergarten	wieder	am	Bau-
ernmarkt	 in	Berg	vertreten.	Das	Angebot	reichte	von	Deko-
Hasen	 über	 festliche	 Kerzen	 bis	 zu	 witzigen	 Bademöhren.	
Unsere	 Eltern	 haben	 durch	 ihre	 Kreativität,	 die	 Liebe	 zum	
Detail	und	ihrem		Engagement	zu	großen	Erfolg	dieser	Aktion	
beigetragen.	Insgesamt	konnte	ein	Erlös	von	1100	Euro	gut-
geschrieben	werden.	Ein	großes		Dankeschön	und	herzliches	
Vergelt‘s	Gott.

 Kindergarten St. Jakobus Sindlbach

Stand auf dem Ostermarkt
Erstmals	war	der	
Katholische	 Kin-
dergarten	St.	 Ja-
kobus	 mit	 einem	
Stand	 auf	 dem	
Sindlbacher	 Os-
termarkt	 im	 An-
schluss	 an	 den	
Palmsonntags-
gottesdienst	 ver-
treten.	Die	Eltern	
und	 das	 Kinder-
gartenteam	 hat-
ten im Vorfeld gebacken, gebastelt, gesägt und gepflanzt, um 
eine	bunte	Auswahl	österlicher	Produkte	anbieten	zu	können.	
Es	war	für	jeden	Geschmack	etwas	dabei	und	dementspre-
chend	groß	war	auch	die	Nachfrage,	worüber	sich	die	gesamte	
Kindergartenfamilie	 sehr	 freute.	 Herzlichen	 Dank	 allen,	 die	
diese	Aktion	unterstützt	haben!

Spende der Jagdgenossenschaft Sindlbach

Die	Mitglieder	der	Jagdgenossenschaft	haben	ein	Herz	 für	
Kinder	und	ließen	dem	Kindergarten	Sindlbach	erneut	eine	
großzügige	Geldspende	zukommen.	Kindergartenleiterin	The-
resa	Kerschensteiner	nahm	die	Spende	von	Vorstand	Gerhard	
Schuster	im	Beisein	von	Pfarrvikar	Müller	gerne	entgegen	und	
bedankte	sich	ganz	herzlich	dafür.	Von	dem	Geld	wird	eine	
neue	Kugelbahn	für	die	Kindergartenkinder	angeschafft.

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Herzliche Einladung zu folgenden 
Freizeiten und Veranstaltungen:
Fahrradfreizeit „Den Römern auf der 
Spur“	für	12	bis	16-Jährige	vom	01.	bis	
04.	Juni	2023.	Gemeinsam	radeln,	er-
leben	entdecken	und	dabei	Spaß	haben	wollen	wir	auf	unserer	
Freizeit.	Wir	starten	am	01.	Juni	vormittags	in	Neumarkt	beim	
Evang.	Zentrum,	Kapuzinerstr.	4,	und	fahren	über	Weißenburg,	
Pappenheim,	Eichstätt,	Beilngries	zurück	nach	Neumarkt,	wo	
wir	am	04.	Juni	ankommen.	Unterwegs	besuchen	wir	die	Plein-
felder	Sommerrodelbahn,	die	Weidenkirche	in	Pappenheim	
und	baden	im	Kratzmühlsee	bei	Beilngries.	Übernachtet	wird	
auf	Campingplätzen.	Preis	auf	Anfrage;	Anmeldeschluss:	14.	
Mai	2023.	Näheres	im	Flyer	und	auf	www.ejdnm.de.

Deutscher Evangelischer Kirchentag 
vom	07.-11.	Juni	in	Nürnberg	für	Jung	und	Alt.	Es	wird	wieder	
ein	buntes	Programm	mit	Kultur,	Gottesdiensten,	Bibelarbeiten,	
Podiumsdiskussionen,	Konzerten	zu	aktuellen	Themen	geben.	
Karten		gibt	es	bereits	zu	bestellen.	Wer	Interesse	hat	bzw.	da-
bei	sein	möchte,	kann	sich	bei	der	Evang.	Jugend	(Kontakt	s.	
unten)	oder	unter	www.kirchentag.de		informieren.	Wer	gerne	
am	7.	Juni	beim	Abend	der	Begegnung	am	Stand	des	Evang.-
Luth.	Dekanats	mitarbeiten	möchte	kann	sich	ebenfalls	gerne	
bei	der	Evang.	Jugend	(Kontakt	s.	unten)	melden.

Kinder-Sommerfreizeit	für	9-12-Jährige	vom	06.-10.	August	
in Grafenbuch; Preis 155 €, für jedes weitere Geschwisterkind 
145,00 €.  www.ejdnm.de
Jugend-Sommerfreizeit	für	13-17-Jährige	vom	13.-25.	August	
in	der	Toskana/Italien.	Wohnen	werden	wir	auf	dem	Camping-
platz	Le	Marze	in	der	Nähe	der	Provinzhauptstadt	Grosseto.	
Der	lange	Sandstrand	und	das	Tyrrhenische	Meer	laden	zum	
Baden	ein.	Außerdem	gibt	es	ein	abwechslungsreiches	Pro-
gramm sowie Ausflüge während der Freizeit. Kosten: 599,00 €, 
Juleicainhaber:innen 550,00 € Bild Jugend-Sommerfreizeit 

Herzliche	Grüße	
Ruth	Bernreiter,	Dekanatsjugendreferentin	

Weitere	Infos	u.	Anmeldungen	zu	allen	Veranstaltungen	gibt	
es	in	der	Geschäftsstelle	der	Evang.	Jugend	im	Dekanatsbe-
zirk	Neumarkt,	Kapuzinerstr.	4,	92318	Neumarkt,	Tel.:	09181	
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46256-114,	Fax:		46256-159,	E-Mail:	ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de,	 www.ejdnm.de;	 https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

 
Jugendtreff Sindlbach

Angerstr.	2,	92348	Berg	-	Sindlbach
E-Mail:	jugendtreff@sindlbach.eu
Homepage:	 www.berg-opf.de/	
	 bildung-soziales/jugendangebot
Öffnungszeiten:
Freitag:	 18:00	bis	22:00	Uhr
Samstag:	 18:00	bis	22:00	Uhr

Aktuelle Termine Mai:
05.05.	Erste-Hilfe-Kurs
26.05.	Minigolfen

Ostermarkt in Sindlbach
Am	1.	April	hieß	es	bei	uns	 im	Jugendtreff	nicht	April-April	
sondern	„Frohe	Ostern“.
Neben	 dem	 Kinder-
treff,	 Kindergarten,	
Pfarrgemeinderat	
und	den	OGV	durften	
auch	 wir	 am	 Sindl-
bacher	 Ostermarkt	
mitwirken.
Bereits	 einen	 Tag	
zuvor,	 nach	 der	 ge-
meinsamen	 Rama	
dama	Aktion,	färbten	
und	verzierten	wir	mit	
viel	Spaß	die	Bio-Eier	
unserer	 Betreuerin	
Teresa.
Am	Samstag	vor	der	Vorabendmesse,	bereiteten	wir	noch	den	
Waffelteig	vor	und	schmückten	gemeinsam	unseren	Stand,	
bevor wir dann die Bevölkerung damit verpflegten.
Nach	dem	gemeinsamen	Aufräumen	ließen	wir	den	Abend	mit	
Lachen	und	Tanz,	sowie	den	Spiel	„Werwolf“	im	Jugendtreff	
ausklingen.	

 
Kreisjugendringfahrt nach Schloss Thurn

Am	Montag,	den	31.07.2023	organisiert	der	Kreisjugendring	
wieder	 eine	 Fahrt	 nach	 Schloss	 Thurn.	 Abfahrt	 Sportheim	
Berg.	Wenn	du	also	mindestens	8	Jahre	alt	bist,	besorge	dir	
einen	 Ferienpass	 und	 melde	 dich	 ab	 03.07.23	 direkt	 beim	
Kreisjugendring	an.	Begleitet	wird	die	Fahrt	wieder	von	Barbara	
zur	Loye,	Ines	Keindl,	Daniela	Brossmann,	Susanne	Dotzer	
und Steffi Lieb.

 
Mitteilung an alle Kinder und Jugendliche

Liebe	 Kinder	 und	 Jugendliche	 der	 Gemeinde	 Berg!	 Ein	
Wunsch	auf	der	Bürgerversammlung	für	Jugendliche	war,	dass	
die	Turnhalle	in	den	Ferien	genutzt	werden	darf.
In den Pfingstferien, am Freitag, den 9. Juni 2023, wird die 
Turnhalle	von	9	–	13	Uhr	für	euch	geöffnet.	
Von	13	–	15	Uhr	bieten	wir	euch	dann	ein	Badekino	im	Hallen-
bad	an.	Von	15	–	16	Uhr	erfolgt	die	Kinder-Kirwatanzprobe	in	
der	Turnhalle	für	Kinder	von	4	Jahren	bis	zur	4.	Klasse.		

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Märchenstunde
Dienstag,	02.05.2023
15	Uhr
-	Für	Kinder		
von	4	bis	6	Jahren	

Im Mai ist die Bücherei am 18.05. Christi Himmelfahrt und 
28.05. Pfingstsonntag geschlossen!
Ihr	Bücherei-Team

Jahresrückblick 2022
In	 der	 Gemeindebücherei	 kann	 eine	 erfreuliche	 Bilanz	 für	
das	 letzte	 Jahr	 gezogen	 werden.	 Die	 9.017	 Medien	 (56%	
Kinderbücher,	 21%	 Romane,	 13%	 Sachbücher,	 außerdem	
Jugendbücher,	 Zeitschriften,	 Tonies,	 Hörbücher	 usw.)	 wur-
den	22.309mal	entliehen.	Damit	hat	 jeder	der	837	Leser	 im	
Durchschnitt	27	Medien	entliehen.	Die	Altersstruktur	der	Leser	
besteht	zu	ca.	2/3	aus	Kindern	und	jungen	Erwachsenen.	Für	
8.880€ wurden 511 neue Medien angeschafft. Der Bücherei-
Etat	besteht	aus	Zuwendungen	der	Träger	Gemeinde	Berg	und	
Kirchenstiftungen,	eigenen	Einnahmen	sowie	aus	Zuschüssen	
des	Freistaates	Bayern,	des	Landkreises	Neumarkt	und	der	
Diözese	Eichstätt.	Die	Einführung	der	Onleihe	wurde	außer-
dem	mit	Mitteln	aus	dem	Projekt	im	Rahmen	von	„Vor	Ort	für	
Alle“	–	dem	Soforthilfeprogramm	für	zeitgemäße	Bibliotheken	
in	ländlichen	Räumen	des	Deutschen	Bibliotheksverbands	e.V.	
(dbv),	gefördert	von	der	Beauftragten	der	Bundesregierung	für	
Kultur	und	Medien	aufgrund	eines	Beschlusses	des	Deutschen	
Bundestages in Höhe von 3750€ bezuschusst.
In	584	Öffnungsstunden	kamen	12.500	Besucher	zur	Ausleihe	
und	 17	 Veranstaltungen	 wie	 Märchenstunden,	 Ferienpro-
grammen	usw.	Damit	sind	die	Zahlen	wieder	auf	Vor-Corona-
Niveau.
Die	28	Teammitglieder	leisteten	über	1700	Stunden	ehrenamt-
liche	Arbeit,	um	die	Ausleihen	zu	gewährleisten,	den	Bestand	
aktuell	zu	halten	und	alle	Arbeiten	im	Hintergrund,	ohne	die	
dieses	Angebot	nicht	möglich	wäre.	Dafür	herzlichen	Dank.
Ende	 Oktober	 ging	 der	 Umzug	 in	 die	 Übergangsbücherei	
in	 der	 Schwarzachtal-Schule	 über	 die	 Bühne.	 Dieser	 hätte	
ohne	 die	 Unterstützung	 der	 Mitarbeiter	 des	 Bauhofes	 und	
des	Hausmeisters	Herrn	Marx	nicht	bewältigt	werden	können.	
Auch	dafür	ein	herzliches	Vergelt’s	Gott.
Voraussichtlich	werden	wir	Ende	2023	oder	Anfang	2024	in	
die	neuen	Räume	des	Rathausanbaus	einziehen	und	wieder	
etwas	mehr	Platz	zur	Verfügung	haben.

 Kleinprojekte für mehr Bürgerengagement: 
neue Antragsrunde startet am 1. Mai 2023

Am	1.	Mai	2023	wird	die	
nächste	 Bewerbungs-
runde	 für	 das	 erfolg-
reiche	 Bürgerengage-
ment-Budget	 starten.	
Bewerbungsfrist	ist	der	31.	Juli.	Die	Projekte	können	etwa	ab	
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LAMELLENDACH

Für unsere TAGESPFLEGE in Berg suchen wir:

zuverlässigen Fahrer/in (m/w/d) 
für unseren Früh- und Spätdienst

Arbeitszeit:  Frühdienst ca. 7:30 bis 9:00 Uhr 
Spätdienst ca. 15:00 bis 16:30 Uhr

Aufgaben:
·  Abholung und Rücktransport 

unserer Tagespflegegäste

·  Unterstützung der Gäste 
beim Ein- und Aussteigen

·  Pflege unserer Fahrzeuge

Wir freuen uns auf Bewerbungen mit Anschreiben und Lebenslauf an: 
info@aha-pflegedienst.de oder 
aha! Pflegedienst Kerstin Schmid, Winkelstraße 20, 92348 Berg

zum/zur
oder
Du bist auf der Suche nach einer sinnstiftenden 
und erfüllenden Ausbildung? Dann bist Du bei uns 
genau richtig! Wir sind ein ambulanter Pflegedienst 
und bieten ab September 2023:

3-jährige Ausbildung zum/zur 
Pflegefachmann/-frau (m/w/d)

1-jährige Ausbildung zum/zur 
Pflegehelfer/in (m/w/d)
Nutze die Chance, einen Beruf zu erlernen, der auch 
langfristig eine sichere Zukunft bietet.

Mehr zu unseren Stellenangeboten unter www.aha-pflegedienst.de
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Oktober	2023	beginnen	und	müssen	innerhalb	eines	Jahres	
abgeschlossen	sein.	Weiterhin	können	maximal	2.500	Euro	
bzw.	90%	der	förderfähigen	Netto-Kosten	an	Förderung	aus-
bezahlt	werden.	
Ob	touristische,	kulturelle,	integrative	Projekte	oder	auch	Ideen	
aus	anderen	Themenbereichen:	Solange	Ziele	der	Lokalen	
Entwicklungsstrategie	 erreicht	 werden,	 ist	 eine	 Bewerbung	
möglich.	Die	Projekte	müssen	insoweit	 innovativ	sein,	dass	
sie	genauso	noch	nicht	 im	LAG-Gebiet	umgesetzt	wurden.	
Projektträger	 dürfen	 Privatpersonen,	 Vereine,	 lose	 Zusam-
menschlüsse	 oder	 auch	 Firmen	 sein.	 Nur	 Kommunen	 und	
politische	Parteien	sind	von	der	Antragstellung	ausgenommen.	
Gefördert	werden	maximal	90	%	der	nachgewiesenen	Netto-
Kosten,	aber	mindestens	500	Euro	und	maximal	2.500	Euro.	
Die	Gesamtkosten	des	Projekts	sind	nicht	festgelegt,	nur	der	
maximale	Fördersatz	und	-betrag.	Wichtig	 ist,	dass	mit	der	
geförderten	Maßnahme	noch	nicht	begonnen	wurde.
Im	Herbst	2022	war	das	erste	Mal	eine	Bewerbung	möglich.	
Zwölf	individuelle	Projekte,	die	vor	Ort	einen	Mehrwert	schaf-
fen	und	das	Bürgerengagement	stärken,	können	unterstützt	
werden.	 Insgesamt	 wurden	 bereits	 rund	 20.000	 Euro	 an	
Fördermitteln	 freigegeben,	 für	 den	 aktuellen	 Aufruf	 ist	 der	
Fördertopf	noch	einmal	genauso	hoch.
Folgende	Projekte	wurden	bereits	bzw.	werden	derzeit	um-
gesetzt:	Übersetzung	Integreat-App	auf	Arabisch	(Migrations-	
und	 Integrationsteam	 des	 Landkreises	 Neumarkt	 i.d.OPf.),	
Bücher-	und	Verschenkeschrank	(OGV	Buchberg),	Integration	
von	Sportlern	durch	Infoscreen	beim	HSV	(Henger	Sportver-
ein),	Kindergartenkartoffelacker	(Kindergarten	Thannhausen	
mit	Fam.	Götz),	Aufwertung	Dorfplatz	Wolfsricht	(Bruder-Klaus-
Verein	Wolfsricht	2010	e.V.),	 Infotafeln	 für	den	Erlebnispfad	
Kalvarienberg	 in	 Lauterhofen	 (OGV	Lauterhofen),	Sitz-	 und	
Ruhebank	 Engelsberg	 (privat),	 „Vereinszelt“	 Siegenhofen	
(Kirwajugend	 Siegenhofen),	 Kreuz	 Weg	 Kunst	 (Pfarrei	 St.	
Elisabeth),	Burggarten	Lupburg	(Obst-	und	Gartenbauverein	
Lupburg),	Mini-Bauernhof	Zellermühle	(Zellermühle	Bio	Land-
wirtschaft),	 Vollschutzanzug	 für	 Selbstverteidigungstraining	
sowie	Frauen-	und	Mädchenselbstverteidigungskurse	(DJK-SV	
Pilsach	e.V.	–	Karateabteilung)
Nähere	Infos	zu	den	Projekten	sowie	zur	aktuellen	Ausschrei-
bung finden Sie auch auf der Internetseite 
https://www.lag-regina.de/kleinprojekte/
Zögern	Sie	nicht,	uns	für	Ihre	Fragen	zu	kontaktieren!
Fachlicher	Ansprechpartner:
Maria	Regensburger,	LAG-Management,	Tel.:	09181/50929-12,	
E-Mail:	leader@reginagmbh.de
Die	 REGINA	 GmbH	 ist	 eine	 regionale	 Innovationsagentur	
im	 Landkreis	 Neumarkt	 i.d.OPf.,	 die	 gemeinsam	 mit	 ihren	
Gesellschaftern	 (dem	 Landkreis	 und	 den	 Kommunen)	 För-
derprogramme	 und	 Projekte	 für	 den	 Landkreis	 initiiert	 und	
umsetzt.	Aktuell	gibt	es	die	Fachbereiche	Öko-Modellregion,	
Klimaschutzmanagement,	ILE-Umsetzungsbegleitung	der	NM-
Arge	10,	LEADER/LAG-Management,	Sozialraumkoordination	
sowie	das	Projekt	„mobil	und	gut	versorgt“.
LEADER	ist	ein	Förderprogramm	der	Europäischen	Union,	mit	
dem	innovative	Projekte	im	ländlichen	Raum	gefördert	werden.	
Zur	LEADER-Region	REGINA-Neumarkt	gehören	Berg,	Bern-
gau,	 Deining,	 Freystadt,	 Hohenfels,	 Lauterhofen,	 Lupburg,	
Mühlhausen,	Neumarkt,	Parsberg,	Pilsach,	Postbauer-Heng,	
Pyrbaum,	Sengenthal,	Seubersdorf	und	Velburg.

 BUND Naturschutz Kreisgruppe -  
Kräuterführungen

„Wildes Grün trifft Kulinarik“ heißt	es	am	Sonntag, 7. Mai. 
Nach einer Wildpflanzenführung um den Ort ist gibt es eine 

kleine	Verkostung	in	der	Ziegenkäserei	Lücke.	Treffpunkt:	15	
Uhr	 in	Laaber	bei	Pilsach,	beim	Feuerwehrhaus,	Hirtenweg	
beim Spielplatz, Beitrag: 25 €, Anmeldung an: neumarkt@
bund-naturschutz.de
„Holla, die Waldfee – Waldbaden mal anders!“	Kräuterpä-
dagogin	 Christine	 Garibasch	 kombiniert	 am	 Sonntag, 21. 
Mai, den achtsamen Umgang mit allen Waldpflanzen mit 
Informationen	 über	 heilsame	 Anwendungen	 und	 schmack-
haften	Kostproben.	Anmeldung	bei:	wildwerds@gmail.com.	
Treffpunkt:	14	Uhr,	Pyrbaum,	Neumarkter	Str.	25,	Dauer	ca.	3	
h, Beitrag: Ew 10 €, Ki 6 €
Zu	 einer	 Feierabend-Kräuterwanderung	 lädt	 Christine	
Garibasch	 unter	 dem	 Motto	 „7mal7 magische Kräuter 
zur Sommersonnwendzeit“	am	Freitag, 16. Juni,	ein.	Die	
Kräuterexpertin	geht	auf	Brauchtum	und	Mythologie	dieser	
besonderen	Zeit	ein,	dazu	gibt	es	bewährte	und	neue	Rezepte,	
Kostproben	und	ein	Sonnwendsträußchen.	Anmeldung	bei:	
wildwerds@gmail.com.	Treffpunkt:	17	Uhr,	Dillberg,	Parkplatz	
am Ortseingang, Dauer: 3h, Beitrag: Ew 10 €, Ki 6 €
Am	Sonntag, 18. Juni,	werden	aromatische	„Johannis- und 
Teekräuter“ gesammelt, weil die Pflanzen zu dieser Jahres-
zeit	 ihre	 volle	 Wirkungskraft	 entwickelt	 haben.	 Hier	 gibt	 es	
von	 Margret	 Lücke	 Tipps	 zum	 Trocknen	 und	 Aufbewahren	
der	Kräuter,	aber	auch	wertvolle	Hinweise	zur	medizinischen	
Anwendung.	 Treffpunkt:	 15	 Uhr,	 Freilichtkino	 in	 Hilzhofen,	
Dauer: ca.2,5 h, Beitrag: 10 €, Anmeldung an: neumarkt@
bund-naturschutz.de	

„Für Totholz steckt da ganz schön viel Leben drin“
Über die die Bedeutung von Totholz als Lebensraum
Unter	dem	Begriff	Totholz	kann	sich	doch	 jeder	etwas	vor-
stellen.	Es	muss	 irgend-
wie	 mit	 abgestorbenen	
Baumteilen	 zu	 tun	 ha-
ben,	 richtig.	 In	 einem	
weiteren	Schritt	kann	der	
Sammelbegriff	Totholz	in	
horizontales	 und	 senk-
recht-stehendes	 Totholz	
unterschieden	 werden.	
Während	 horizontales	
Totholz	 irgendwo	 wild	
auf	 dem	 Boden	 herum-
liegt	oder	zu	Haufen	und	
Wällen	 aufgeschichtet	
werden	 kann,	 ist	 unter	
senkrechtem	 Totholz	
etwa	 stehengebliebene	
Baumstumpfe	 oder	 tote	
Bäume	 als	 Ganzes	 zu	
verstehen.	 Da	 sich	 bei	
senkrecht-stehendem	
Totholz	 eine	 vielfältigere	
Zusammensetzung	 von	
Standorteigenschaften	
(unterschiedliche	 Son-
neneinstrahlungs-	 und	
Feuchtegrade, unterschiedliche Temperaturen, usw.) vorfin-

Senkrecht	stehendes	Totholz	ist	ein	
besonders	wertvoller	Lebensraum	
für	viele	Arten	auf	der	Roten	Liste.		
©Foto: Landschaftspflegeverband 
Neumarkt	i.d.OPf.

Senkrecht	stehendes	Totholz	ist	ein	
besonders	wertvoller	Lebensraum	
für	viele	Arten	auf	der	Roten	Liste.		
©Foto: Landschaftspflegeverband 
Neumarkt	i.d.OPf.
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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Wir machen 
Ihre Steuererklärung.
Beratungsstellenleiter Henrik Grau

Weiherstraße 12  |  92318 Neumarkt in der Oberpfalz
 09181 – 542 10 38
 henrik.grau@steuerring.de
 www.steuerring.de/grau

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

www.stepper-badundsauna.de

MEISTERBETRIEB
Im Zwiesel 3  
92318 Neumarkt-Pölling 
Tel.: 09181 / 43222

Moderne Sanitärinstallation, altersgerechte 
Badsanierung, Sauna und Schwimmbad

SCHLUSS MIT STANDARD! 
TOP BERATUNG

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik
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den	 lässt,	 ist	 dieses	 ökologisch	 wertvoller	 zu	 bewerten	 als	
liegendes	Totholz.
Dem	Totholz	kommt	eine	besondere	Bedeutung	beim	Arten-
schutz zu. Unsere Wälder, öffentliche Grünflächen, Parks und 
Gärten	sind	immer	aufgeräumter.	Für	Totholz	gibt	es	keinen	
Platz	 mehr.	 Ästhetische	 Gründe	 sowie	 Sicherheitsaspekte	
sprechen	dagegen,	dabei	ist	Totholz	ein	vielfältig	angesiedelter	
Lebensraum	und	steckt,	auf	den	zweiten	Blick,	voller	Leben!	
Viele Tiere und Pflanzen, die auf der Roten Liste stehen sind auf 
Totholz angewiesen. Neben niederen Pflanzenarten und Pilzen 
finden vor allem die unterschiedlichsten Insekten, darunter 
Ameisen,	 Schmetterlinge,	 Wildbienen,	 Spinnen	 und	 Käfer,	
Unterschlupf.	 Die	 Lebewesen	 innerhalb	 dieses	 speziellen	
Lebensraumes	arbeiten	eng	zusammen.	Während	Käfer	und	
Co.	bei	der	Verbreitung	von	Pilz-	und	anderen	Sporen	helfen,	
bieten Pilze und Pflanzen wiederum zusätzliches Nahrungs- 
und	Unterschlupfangebot	 für	die	 Insekten.	Und	wo	sich	so	
reichlich	Insekten	tummeln	sind	auch	deren	Feinde	nicht	weit!	
Vögel, Amphibien, Reptilien, usw. profitieren von dem reich 
gedeckten	Totholz-Tisch	und	nutzen	es	selbst	als	Rückzugsort	
und	Lebensraum.
Es	ist	also	durchaus	empfehlenswert	sich	gut	zu	überlegen,	
ob	 der	 alte	 Baum	 gefällt	 werden	 sollte	 oder	 ob	 man	 nicht	
zumindest	 einige	 Meter	 davon	 stehen	 lassen	 kann,	 sofern	
die Verkehrssicherungspflicht es zulässt. Im Garten lässt sich 
gut	mit	Totholz	arbeiten.	Beim	Hecken-	und	Gehölzschnitt	fällt	
immer	wieder	holziges	Material	an.	Anstatt	es	aus	dem	Garten	
zu	entfernen,	kann	es	in	einer	ruhigen	Ecke	im	Garten	zu	einem	
Haufen	aufgeschichtet	werden	oder	man	gestaltet	Wälle,	die	
zugleich	als	Strukturgeber	im	Garten	dienen	können.
Haben	Sie	denn	den	Lebensraum	Totholz	in	ihrer	Nähe	schon	
einmal	genauer	beobachtet?	Was	haben	Sie	dabei	entdeckt?	
Haben	Sie	vielleicht	eine,	Ihnen	unbekannte,	Insekten-	oder	
Vogelart	kennengelernt?

Neustart Familie
Online-Infoabend für werdende Eltern              

·

·
 getrennt lebenden Eltern
·
·
·

Ort:
Termine:
Anmeldung:
Referierende:

Ei�fa�h ONLINE m�t  d�bei sei�

DONUM VITAE in Bayern e. V.

WWW.REGENSBURG-DONUM-VITAE.DE

Die a�tue�en Ter�i�e 
gibt  es h�er: 

www.regensburg. 
donum-vitae-bayern.de

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt,	Nürnberger	Str.	1,	92318	Neumarkt,	
Tel.:	09181/470-0	(Info-Point)
Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de	
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen	im	Landkreis	Neumarkt	(Ärzte	und	Kliniken,	
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder	und	Jugend,	Selbsthilfe,	Beratung)
Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt:	Terminvereinbarung	ab	01.01.2013	
unter	0800	6789100.	Montag	und	Dienstag	von	09.00	–	12.00	
Uhr	und	13.00	–	16.00	Uhr.	Terminvereinbarung	über	kosten-
freie	Telefonnummer	0800	6789100.	(Versicherungsunterlagen	
und	Personalausweis/Reisepass	mitbringen!)
Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden	2.	Donnerstag	im	Monat	von	09.00	–	17.00	Uhr,	Zi.-Nr.	B	
372.	Terminvereinbarung	unter	Tel.:	0941/78520-379	od.	378,	
am	Beratungstag	unter	0151/14855514	
BürgerTelefonKrebs von	Montag	bis	Freitag,	08.30	-	12.30	
Uhr,	unter	der	kostenfreien	Telefonnummer	0800	8510080.-	
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de
Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki	unterstützt	und	bietet	Hilfe	an	für	werdende	Mütter	und	
Väter,	Alleinerziehende	und	Familien.	Landratsamt	Neumarkt,	
Gebäude	A,	1.	Stock	Zi.	A	130	bzw.	A	131.	Tel.:	09181/470-111,	
Email:	koki@landkreis-neumarkt.de	
Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf	 www.elternbriefe.bayern.de	 können	 Sie	 48	 Elternbriefe	
online	lesen	oder	als	Newsletter	bestellen	und	sich	z.B.	über	
die	Entwicklungsschritte	Ihres	Kindes	informieren,	Tipps	rund	
um	die	Erziehung	holen	etc.
Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.,	Friedenstr.	33	in	92318	
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung	zuhause	kostenlos	u.	vertraulich	
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen	auf	Rädern,	Hausnotruf,	Betreuungsgruppen,	Angehö-
rigenberatung,	Demenz-Beratung	
Offener	Treff	 für	„junge	demenzerkrankte	Menschen“	sowie	
ihre	Lebenspartner	und	Angehörige	
Kontakt	 und	 Info	 bei	 Caritas-Sozialstation	 Neumarkt:	 Tel.	
0151/70731543	 sowie	 09181/4765-0	 oder	 sozialstation@
caritas-neumarkt.de
BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen,	hauswirtschaftliche	Hilfen,	Angehörigen-
beratung	und	Beratung	bei	Demenzerkrankung.	
Sprechzeiten:	Montag	bis	Donnerstag	von	8	–12	Uhr	und	13	
–16	Uhr	sowie	Freitag	von	8	–12	Uhr	oder	nach	Terminverein-
barung	bei	Ihnen	zu	Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33,	E-Mail.:	soziales@kvneumarkt.brk.de	
BRK Kleiderkammer,	 Klägerweg	 9,	 92318	 Neumarkt	 (Tel.	
09181/483-32	Di.-Do.	9-12	Uhr)	
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem	Landkreis	bekommen	hier	kostenlos	gut	erhaltene	Klei-
dung.	Öffnungszeiten:	Mo.	10.00	Uhr	-	13.00	Uhr,	Di.	10.00	Uhr	
-	13.00	Uhr,	Mi.		10.00	Uhr	-	15.00	Uhr,	Do.	10.00	Uhr	-	16.00	
Uhr,	Fr.	10.00	Uhr	-	12.00	Uhr.	Für	die	Abgabe	von	Kleider-
spenden	bitten	wir	um	telefonische	Voranmeldung.
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ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
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nd Produzent von

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf
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Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung	seelisch	belastete	Menschen	und	deren	Angehöri-
gen.	Friedenstr.	33,	46	400,	spdi@dw-neumarkt.de
Montag	bis	Freitag	9:00	bis	16.00	Uhr	und	nach	Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie	 –	 amb.	 Pflege,	 Sozialstation,	 Seelstr.	 15,	 Tel.:	
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr.	11a,	44	09	06,	suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag	bis	Freitag	8:30	bis	13.00	Uhr	und	nach	Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die	Außensprechstage	entfallen	bis	einschließlich	Juni	2021	
(E-Mail:	poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.:	0800	655	3000,	E-Mail:	info@krisendienst-oberpfalz.de,	
Homepage:	www.krisendienste.bayern	
Es	handelt	sich	um	ein	Soforthilfe	 für	die	Bürgerinnen	und	
Bürger	Bayerns	in	psychosozialen	Krisen.	

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse	14,	92318	Neumarkt,	Tel.:	09181/264660
Staatl.	 anerkannte	 Beratungsstelle	 für	 Schwangerschafts-
fragen,	Beratung	(Babys	und	Kleinkinder	0-3	Jahre),	E-Mail:	
regensburg@donum-vitae-bayern.de,	 Homepage:	 www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de	

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich	anerkannte	Beratungsstelle	für	Schwangerschaftsfra-
gen.	Tel.0941-704455,	Email:	regensburg@profamilia.de	

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für	 Menschen	 mit	 Behinderung/chr.	 Erkrankungen/erwor-
benen	Hirnschädigungen	und	deren	Angehörige,	Beratung	
und	Information-Familienunterstützender	Dienst		-	Freizeit-	u.	
Gruppenangebote,	amb.	betreutes	Wohnen,	Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene	Hilfen	Neumarkt	Nord,	Dr.	Schrauth-Str.	11e,	92318	
Neumarkt,	Tel.:	09181/40627270
E-Mail:	offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de	

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das	Bundesamt	für	Familie	und	zivilgesellschaftliche	Aufgaben	
bietet	ein	Beratungsangebot	deutschlandweit	an,	das	barriere-
frei,	kostenlos	und	vertraulich	rund	um	die	Uhr	erreichbar	ist.	60	
Fachberaterinnen	helfen	unter	der	Rufnummer	08000116016.	
Weitere	Informationen	unter	www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz	 droht?	 Projekt	 Stadt/Landkreis	 Neumarkt	 mit	
AKTIVSENIOREN	 BAYERN	 e.	 V.	 Der	 optimistisch	 erwartete	
Geschäftsumschwung	realisiert	sich	nicht?	Engpässe	in	der	
Liquidität?	Vertreter	der	AKTIVSENIOREN	 in	der	Oberpfalz:	
Kurt	Schimek,	Tel.09181/41595,	E-Mail	k.schimek@t-online.
de,	oder	Landratsamt	Nkt.	Tel.	09181/470-212	Bernd	Hofmann,	
E-Mail	hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle	für	psychische	
Gesundheit	im	Alter,	Diakonie	Neumarkt,	Friedenstr.	33,	92318	
Neumarkt;		Telefonsprechzeiten:	Mittwochs	11.00	–	12.00	Uhr,	
Beratungstelefon:	09181/46400

 

Vereinsnachrichten
 

Veranstaltungskalender
Mai
1.5.	 Mo.	 Dorfgemeinschaft	Oberölsbach,	Maibaumauf-

stellen,	10.00	Uhr,	Schützenhaus,	Oberölsbach
1.5.	 Mo.	 KAB	Berg,	Hauptfest	der	KAB	–	Tag	der	Arbeit
6.5.	 Sa.	 Racing-Hasen-Team	Rohrenstadt,	Vereinsaus-

flug
7.5.	 So.	 Pfarrei	Sindlbach,	Wallfahrt	Habsberg,	5.00	Uhr,	

TP	Kirche,	Sindlbach
10.5.	 Mi.	 Pfarrfamilie	Gnadenberg-Sindlbach-Stöckels-

berg, Maiausflug Senioren
13.5.	 Sa.	 Kindergarten	Sindlbach,	Sommerfest,	15.00	

Uhr,	Kindergarten,	Sindlbach
13.5.	 Sa.	 Schützenverein	Eichenlaub	Berg,	Königsball,	

18.00	Uhr,	GH	Lindenhof,	Berg
15.-17.5.		 Mo.-Mi.,	Pfarrfamilie	Berg-Hausheim-Loderbach	

Bittgänge,	jeweilige	Kirche
18.5.	 Do.	 Pfarreien	und	Vereine,	Christi	Himmelfahrt	Pro-

zessionen
18.5.	 Do.	 1.	MSC	Berg,	Grillfest,	11.00	Uhr,	MSC	Vereins-

heim,	Berg
20.5.	 Sa.	 HVTV	Sindlbach,	Sindlbacher	Dorfpokal,	14.00	

Uhr,	Sportplatz,	Sindlbach
21.5.	 So.	 Pfarrfamilie	Gnadenberg-Sindlbach-Stöckels-

berg,	Gottesdienst,	anschließend	Flurprozessi-
on,	9.00	Uhr,	Kirche,	Gnadenberg

21.5.	 So.	 Racing-Hasen-Team	Rohrenstadt,	Orientie-
rungsfahrt,	14.30	Uhr,	GH	Goldene	Krone,	
Rohrenstadt

29.5.	 Mo.	 Pfarrei	Sindlbach,	Frauenwallfahrt	nach	Frei-
berg,	13.00	Uhr,	Kapelle,	Bischberg

29.5.	 Mo.	 Kolping	Berg,	Spielplatzfest,	14.00	Uhr,	Acker-
straße,	Berg

Juni	
2.-4.6.	 	 Fr.-So.,	Pfarrei	Sindlbach,	Wallfahrt	nach	Göß-

weinstein,	4.00	Uhr,	Kirche,	Sindlbach
3.6.	 Sa.	 Racing-Hasen-Team	Rohrenstadt	Schützenver-

ein	„Wiesengrund“	Rohrenstadt,	Grillfest,	18.00	
Uhr,		Schützenhaus,	Rohrenstadt

3.6. Sa. Feuerwehr Loderbach, Vereinsausflug
8.6.	 Do.	 Pfarreien	und	Vereine,	Fronleichnams-Prozessi-

onen
8.6.	 Do.	 Feuerwehr	Loderbach,	Fronleichnam	Grillfest,	

11.30	Uhr,	FW	Haus,	Loderbach
9.6.	 Fr.	 Schützenverein	Oberölsbach	(KBS),	Schützen	

Treff,	20.00	Uhr,	Schützenhaus,	Oberölsbach
10.6.	 Sa.	 Pfarrfamilie	Gnadenberg-Sindlbach-Stöckels-

berg,	Wallfahrt	Rohrenstadt/Gnadenberg	nach	
Habsberg

11.6.	 So.	 Pfarrei	Stöckelsberg,	Pfarrfest,	14.00	Uhr,	Pfarr-
garten,	Stöckelsberg

 
Bauernmarkt Berg 

Der	Bauernmarkt	wird	in	der	Hauptstraße	beim	Rathaus	II	in	
Berg	abgehalten.
Markttag:	Donnerstag	zwischen	8.00	Uhr	und	12.30	Uhr	
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils	am	Mittwochnachmittag	zwischen	14.00	und	17.30	Uhr	
statt.
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NEU!

Kinderpfleger*in
Start: September

Erzieher*in
Start: September

Pflegefachhelfer*in 
Start: April

Pflegefachmann / -frau
Start: April / September

Sichere dir jetzt DEINEN
Ausbildungsplatz!

Unsere Ausbildungsberufe

09181 420-3990  |  info@neumarkter-akademie.de
www.neumarkter-akademie.de

Bewerbung: 
info@neumarkter-akademie.de 

Bewerbung: 
info@stmarien.com 

#DasTeambrauchtdich

Azubi-Speed-Dating bei Max Bögl
Wann? Dienstag, 30. Mai 2023 von 09:00 - ca. 13:00 Uhr

Wo?  Max Bögl Ausbildungszentrum, Gewerbepark B8, 92364 Deining

Für wen? Alle, die noch einen Ausbildungsplatz für 2023 suchen, oder sich für unsere  
              Ausbildungsberufe interessieren
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FFW Sindlbach – Infoabend „Mobile Retter“

Mittlerweile	unterstützen	über	1500	Ehrenamtliche	das	Projekt	
„Mobile	 Retter“	 im	 Landkreis	 Neumarkt.	 Die	 Idee	 dahinter	
ist,	die	Zeit	bis	zum	Eintreffen	des	Rettungsdienstes	durch	
eben	diese	ehrenamtlichen	mobilen	Retter	mit	medizinischer	
Qualifikation oder Kenntnissen der kardiopulmonalen Reani-
mation	zu	überbrücken.	So	soll	die	Überlebenschance	für	die	
betroffenen	Patienten	gesteigert	werden.
In den Räumlichkeiten des Feuerwehrhauses Sindlbach findet 
hierzu	am	08.05.2023 ab 20Uhr für	alle	Interessierten	aus	dem	
gesamten	Gemeindegebiet	ein	Informationsabend	hierzu	statt.	
Im	Zuge	dessen	kann	sich	neben	einer	kurzen	Aufbauschulung	
zum	Thema	Reanimation	als	mobiler	Retter	registrieren	lassen.	
Erfahrene	Trainer	stehen	hier	zur	Beantwortung	offener	Fragen	
gerne	zur	Verfügung.	Habt	ihr	Fragen	im	Vorfeld?	Dann	gerne	
einfach	bei	Paul	Hartmann	melden
Wir	freuen	uns	auf	Euch.	

 
Sportfreunde Hausheim

Großes Kinderfest in Hausheim 
Das	Kinderfest	beginnt	am	14.	Mai	2023	um	11:00	Uhr	mit	
einem	Open-Air	Gottesdienst	am	Spielplatz.
Mittagessen:	Steaks,	Currywurst	Bratwürste	und	Salat.
Nachmittag:	Kaffee	und	Kuchen
Aktionen:
Ab	13	Uhr	Spiele	Marathon	mit	Spickerwand,	Dosenwerfen,	
Schwebebalken,	Torwandschießen.
Spielmobil	Kreisjugendring,	Streichelzoo.	
Herzliche	Einladung	an	alle!

 
VdK Berg

VdK Ausflug am 24.06.2023 
Nach	Miltenberg	und	Kloster	Engelberg
Mit	Stadtführung,	Schifffahrt	und	Brotzeit	am	Bus
Preis:  36.- €
Abfahrt:	7:00	Uhr		Berg	/	Schulparkplatz
Anmeldung:		Elfriede	Lehmeier			 Tel.	09189/1014
	 Roswitha	Fiala	 Tel.	09189/820
Herzliche	 Einladung	 an	 alle	 VdK-ler	 und	 auch	 Nichtmit-
glieder	

 
Ramadama 2023 Sindlbach

Zum	Ramadama	2023	gibt	es	aus	Sindlbach	zwei	gute	Nach-
richten!	 Der	 Einladung	 der	 Vereine	 der	 Altgemeinde	 (FFW	
Sindlbach,	Heimat-	und	Volkstrachtenverein	Sindlbach,	OGV	
Sindlbach)	sind	viele	Kinder	und	Jugendliche	gefolgt.	In	einem	
gemeinsamen	Kraftakt	konnten	so	die	„Überbleibsel“	mancher	
Mitbürger	aus	Straßengräben,	Äckern,	Wiesen	und	Bächen	
entfernt	 werden.	 Schließlich	 konnte	 die	 verdiente	 Brotzeit	
gemeinsam	 im	 Feuerwehrhaus	 eingenommen	 werden.	 Die	
zweite	gute	Nachricht	wurde	vor	allem	von	den	betreuenden	

Eltern,	 die	 z.T.	 schon	 seit	 mehreren	 Jahren	 unterstützen,	
ausgegeben.	Der	Müll	wird	weniger	und	alle	hoffen,	dass	die	
jährliche	Aktion	auch	dazu	beigetragen	hat,	die	Sensibilität	für	
unsere	schützenswerte	Umwelt	zu	erhöhen.
Einen	Dank	an	alle	Organisatoren,	Betreuer,	Eltern,	Jugendli-
che	und	Kinder	für	den	Einsatz	in	unserer	Gemeinde.

 
OGV Kindergruppe Berg

Trotz	des	ständigen	Nieselregens	 trafen	sich	einige	Kinder	
der „Berger Maulwürfe“ zum Schmücken der Pflanztröge auf 
dem	Sophie-Schallplatz.		Nachdem	die	Erde	aufgelockert	war,	
wurden die großen Kugeln mit bunten Eiern fest in den Pflanz-
trögen	verankert	und	mit	roten	und	gelben	Schleifen	verziert.	
Als	Dankeschön	für	ihre	Mühen	schaute	auch	der	„Osterhase“,	
Fr.	Gertraud	Nießlbeck,	Vorsitzende	des	Hauptvereins	vorbei	
und	 brachte	 den	 Kindern	 eine	 süße	 Überraschung.	 Vielen	
herzlichen	Dank.		In	unseren	monatlichen	Treffen	durften	die	
Kinder	 bereits	 kleine	 Gewächshäuser	 anfertigen	 und	 Kres-
sesamen	in	Eierhälften	säen.	Fr.	Silvia	Meier	und	Fr.	Irmgard	
Vogl-Wolfsteiner	freuen	sich	schon	zusammen	mit	den	jungen	
Gärtnern	auf	die	Aktion	am	06.	Mai,	bei	der	Kieselsteine	bunt	
bemalt und beschriftet werden um die Pflanzen im Garten 
besser	zu	kennzeichnen.	Gerne	können	noch	weitere	Kinder	
bei		unseren	Projekten	mitmachen.

 
DJK-SV Berg

Neue Trainingsjacken für die Fußballabteilung des DJK-
SV Berg
Außerplanmäßige	 Anschaffungen	 sind	 teuer	 und	 es	 fehlt	
oftmals	das	nötige	Kleingeld	in	der	Vereinskasse.	Daher	sind	
Vereine	auf	Spenden	und	die	Unterstützung	der	Bevölkerung	
angewiesen.
Nach	 dem	 Grundprinzip	 der	 Volks-	 und	 Raiffeisenbanken	
„Was	einer	alleine	nicht	schafft,	das	schaffen	viele“	ist	es	uns	
als	regionale	Bank	wichtig,	die	Vereine	und	Organisationen	
in	unserem	Geschäftsgebiet	zu	unterstützen	und	so	Herzen-
sprojekte	zu	ermöglichen.
Die	Fußballabteilung	des	DJK-SV	Berg	darf	sich	daher	über	
einen	neuen	Satz	Trainingsjacken	für	die	Auswechselspieler	
freuen.	Die	Jacken	kommen	vor	allem	in	der	kälteren	Jahres-
zeit	öfter	zum	Einsatz.	
Leiter der Raiffeisenbankfilialen Berg und Pilsach, Maximilian 
Schmid,	erklärte	sich	sofort	bereit,	die	neuen	Jacken	in	Höhe	
von	250	Euro	zu	sponsern.	Bei	der	Übergabe	präsentierten	
vier	Spieler	die	neue	Ausstattung.
„Jetzt	steht	der	Tabellenspitze	und	dem	angestrebten	Aufstieg	
nichts	mehr	im	Weg“,	so	Maximilian	Schmid	schmunzelnd.	
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MACHEN SIE KARRIERE BEI DEN 
STADTWERKEN NEUMARKT!
MACHEN SIE KARRIERE BEI DEN MACHEN SIE KARRIERE BEI DEN 
STADTWERKEN NEUMARKT!

Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Energie GmbH
Ingolstädter Straße 18
92318 Neumarkt i.d.OPf. 

Tel.: 09181 239-222
service@swneumarkt.de
www.swneumarkt.de

Als kommunales Unternehmen bieten wir neben viel-
fältigen Aufgaben und einem motivierten Team einen 
sicheren Arbeitsplatz mit angemessener Bezahlung 

sowie berufliche Perspektiven,  die sich sehen 
lassen können. 

Weitere Infos zu unseren Benefi ts, 
zu den einzelnen Stellen und 
Ausbildungsberufen fi nden Sie unter 
www.swneumarkt.de/karriere

Wir suchen motivierte Mitarbeiter, die sich - je nach 
Einsatzbereich - durch Kompetenz, Kundenorientierung, 
Teamfähigkeit und Engagement auszeichnen. Ganz 
gleich ob Azubi, Berufseinsteiger, Fach- oder Führungs-
kraft. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wohnen&Leben
RichtheimStraßfeld
Neubau von modernen
2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
und Penthäusern
Kaufpreise ab 255.000 Euro

Straßfeld 6 | 92348 Berg-Richtheim

Ferdinand Ernst
f.ernst@feihl-wohnbau.de
09181 / 69 87 504

Beratung & Verkauf

NEUER BAUABSCHNITT!
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KOMMUNALE ALLIANZ  
ZUKUNFTSREGION 
SCHWARZACHTALPLUS 

  

 

„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet 
 

Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche 
Entwicklung und den ILEK-Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine 
Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus.  
Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour 
de Schwarzachtalplus“, die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet 
wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour 
plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte. 
Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser 
kennenzulernen. Anderseits nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und 
erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung des ländlichen Raums in ihren Kommunen 
vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp wurde am neuen 
Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den 
Schwerpunktthemen, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei 
an den Projekten „Kunst am Kanal“ und dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von 
einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der Wandernde an verschiedenen Stationen 
mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte weiter über den 
Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum 
Goldkegelplatz in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die 
Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im 
Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses und den neu gestalteten 
Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, aber 
auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in 
Burgthann ging es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als 
regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im 
Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Standorten in der Region 
entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten 
sich die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit 
dem boomenden Trendsport Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme 
der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das 
Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen.  
Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem 
im Bau befindlichen neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des 
Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-
stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und Anregungen für ihre 
Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, 
verabschiedete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in 
der Gemeinde Leinburg sein. Aus zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen 
der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden. 
 

Die	Gemeinde	Berg	wurde	bei	der	Freizeit-Messe	Nürnberg	
2023	durch	den	1.	Bürgermeister	Peter	Bergler	und	die	Ge-
meinderäte	Stefan	Haas	und	Markus	Mederer	vertreten.

Messe „Touristik, Freizeit & Garten“ 

Insgesamt	kamen	vom	22.-26.	März	rund	83.000	
Besucherinnen	 und	 Besucher	 nach	 Nürnberg,	
um	 die	 Freizeit-Messe	 zu	 besuchen	 und	 sich	
Inspirationen und Ausflugstipps für den Outdoor-
Frühling	zu	holen.	
Die	neun	Mitgliedskommunen	der	Zukunftsregi-
on	 Schwarzachtalplus	 warben	 gemeinsam	 mit	
dem	Slogan	„Das	Plus	an	Natur“	für	die	Region	und	demons-
trierten	 die	 Vielfalt	 ihrer	 Freizeitangebote	 an	 einem	 eigenen	
Stand	in	der	Tourismushalle.	Denn	die	Zukunftsregion	kann	vor	
allem	als	Erholungs-	und	Naturraum	glänzen.	So	konnten	sich	
Besucherinnen	 und	 Besucher	 am	 Schwarzachtalplus-Stand	
spannende	Tipps	für	Aktive	und	Familien	mit	Kindern	im	Bereich	
der	Erholungslandschaft	zwischen	dem	Ludwig-Donau-Kanal	
und	der	Schwarzach	holen.	
Einen	 Überblick	 über	 die	 Highlights	 der	 Zukunftsregion	 im	
Bereich	 Freizeit,	 Outdoor	 und	 Kultur	 bietet	 die	 Schwarz-
achtalplus-Freizeitkarte,	die	2023	neu	aufgelegt	und	auf	der	
Messe	erstmals	präsentiert	wurde.	Ab	April	ist	die	Karte	auch	
in	den	Rathäusern	der	Kommunen	Altdorf,	Berg,	Burgthann,	
Feucht,	Leinburg,	Pyrbaum,	Postbauer-Heng,	Schwarzenbruck	
und	 Winkelhaid	 verfügbar.	 Eine	 digitale	 Version	 kann	 unter	
www.schwarzachtalplus.de	heruntergeladen	werden.

Zudem	 nutzten	 die	 Besucherinnen	 und	
Besucher	die	Gelegenheit	auf	einem	der	
„Waldsofas“,	 die	 im	 Rahmen	 der	 Schaf-
fung	 von	 Naturkinos	 im	 gesamten	 ILE-
Gebiet	aufgestellt	wurden,	Probe	zu	sitzen.
Auch	die	kulturellen	und	kulinarischen	Highlights	der	Kommunen,	die	die	Region	zu	einem	beliebten	
Ziel für Tagestouristen und „Ausflügler“ machen, wurden aktiv beworben. Unter anderem präsentierten 
sich	die	Darsteller	der	Eppelein-Festspiele	aus	Burgthann,	der	Wallenstein-Festspielverein	Altdorf,	das	
Zeidelmuseum	Feucht,	das	Hermann-Oberth-Raumfahrt-Museum	Feucht	sowie	die	Manufactur	Meilinger	
(Wild	und	Naturhandwerk)	aus	Pyrbaum.

Pünktlich	zum	Frühlingsbeginn	präsentierte	die	Zukunftsregion	ihre	neue	Freizeitkarte	
Titelseite der Schwarzachtalplus-Karte, Gestaltung: Lithografika

Ihre	Ansprechpartnerin:Theresa	Loos,	Kommunale	Allianz	Zukunftsregion	Schwarzachtalplus,	c/o	Markt	Feucht
Hauptstraße	33,	90537	Feucht,	Tel.:	09191	340892,	Mobil:	0176	24809871,	E-Mail:	info@schwarzachtalplus.de

Die	Spieler	bedankten	sich	im	Namen	der	gesamten	Fußball-
abteilung	für	die	Unterstützung	und	das	Engagement	durch	
die	Raiffeisenbank	Neumarkt.

Foto:	Melanie	Feimer

 Genossenschaft  
Rohrenstädter Biomasse Heizwerk

Nach	erfolgreichen	Genossenschaftsgründung	 „Genossen-
schaft	 Rohrenstädter	 Biomasse	 Heizwerk“	 am	 18.04.2023		
im	Schützenhaus	Rohrenstadt,	bitten	wir	alle	Gründungsmit-
glieder	und	Interessenten	ihre	Beitrittserklärung/Beteiligungs-
erklärung	(§	7a	Abs.	3	und	§§	15,	15a	und	15b	GenG).	bis	
spätestens	31.05.2023	beim	Vorstand	abzugeben.		

Anträge	 können	 entweder	 per	 E-Mail:	 info@rbhw.de	 oder	
direkt	bei	den	Initiatoren	Nahwärme	Rohrenstädter	Tal	ange-
fordert	/	abgeholt	werden.
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Verkaufe 15 Stück DB-Gitterboxen gebraucht,	Stück	70	Euro.	
Telefon	09181/20850	oder	01601573895	
--------------------------------------------------------------------------------
Sympathischer junger Syrer sucht	kleine	Einzimmer-Wohnung/
Apartment	in	Neumarkt	und	Umgebung,	Tel.	0151	20797035
--------------------------------------------------------------------------------
Dipl.-Musiklehrer bietet	individuellen,	kreativen	Einzelunterricht	
für	Klavier,	Keyboard,	Akkordeon	und	Steirische.	0173-4560115
--------------------------------------------------------------------------------

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Qualifizierender Unterricht auch in Ihrer Nähe!

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Ü B ER 2 0 0 0  Q UA D R ATM E T ER N AT U R S T E I N  L AG ER N D

ANDREAS GÖTZ · Oberried 1 · 92367 Pilsach · Tel. 09189 4141887

info@steinmanufaktur-goetz.de · www.steinmanufaktur-goetz.de

•  Granit 

•  Marmor

•  Treppen

•  Böden

•  Küchenarbeitsplatten

•  Fensterbänke

•  Grabmale 

•  Grabmalinschriften

SEIT 

2009

 

Nachrichten von Parteien 
und Wählervereinigungen

Neue Führung bei der Frauen-Union in Berg 
Mit	 dem	 festen	 Willen	 sich	 politisch	
und	 gesellschaftlich	 aktiv	 zu	 enga-
gieren,	 haben	 sich	 am	 20.	 März	 die	
Damen	der	CSU	-	Frauen-Union	(FU)	
Berg	 zu	 der	 Hauptversammlung	 ge-
troffen	 Das	 Wort	 an	 diesem	 Abend	
eröffnete	die	FU	Kreisvorsitzende	Heidi	
Frank,	die	zu	der	Versammlung	eingeladen	wurde,	mit	einen	
wichtigen	Tipp:	„FU	Berg	soll	aktiv	bleiben.	Hier	müssen	gute	
Veranstaltungen	gemacht	werden“.	
Nach	dieser	Begrüßung	sorgte	der	Wahlausschuss,	geleitet	
von	Heidi	Frank,	für	satzungsgemäße	Wahlen,	in	denen	alle	
Kandidatinnen	für	Vorstand,	Beisitz	und	die	Delegierten	des	
Kreises	einstimmig	gewählt	wurden.	
Den	Vorsitz	übernimmt	ein	neues	Gesicht	in	Berg	und	in	der	
Frauen-Union	Berg,	Frau	Giulia	Holzmann.	Frau	Holzmann	
bereichert	seit	2022	mit	einem	mittelständischen	Unternehmen	
den	Wirtschaftsstandort	Berg-Sindlbach.	Ihre	Stellvertreterin	
wurde	Frau	Julia	Weber,	Julia	Götz	Schriftführerin	und	Heike	

Hierl	Schatzmeisterin.	Beisitzerinnen	wurden	Heidi	Braun	und	
Angelika	Schneider.	
Nachdem	 die	 Führung	 des	 Ortsverbandes	 gewählt	 wurde,	
bedankte	 sich	 die	 neugewählte	 Vorsitzende	 für	 das	 entge-
gengebrachte	Vertrauen	und	bat	schließlich	die	Frauen,	sich	
in	die	Politik	des	Ortsverbandes	einzubringen.	

 
Blaulichtkalender-Serie

Die	Gemeinde	Berg	hat	für	das	Jahr	2023	einen	Blaulichtkalen-
der	erstellt.	Daher	suchte	Fotograf	Christian	Amthor	alle	sechs	
Feuerwehren	der	Gemeinde,	die	Wasserwacht,	die	BRK-Bereit-
schaft	Berg	und	die	Bauhofmitarbeiter	auf,	um	abwechslungs-
reiche	 Aufnahmen	 mit	 den	 Gruppen	 an	 bemerkenswerten	
Orten	der	Kommune	durchzuführen.	Die	Idee	dazu	hatte	die	
gemeindliche	 Kulturbeauftragte	 Christine	 Riel-Sommer.	 Sie	
freut	sich	mit	dem	ersten	Bürgermeister	Peter	Bergler	über	
den	regen	Zuspruch	und	die	aktive	Teilnahme	aller	Beteiligten.	
Der	Blaulichtkalender	soll	auf	das	wertvolle	Ehrenamt	in	der	
Schwarzachtal-Gemeinde	 hinweisen.	 Ohne	 dieses	 geht	 es	
schlichtweg	nicht,	 alle	Aufgaben	 in	der	bestehenden	Form	
und	die	Herausforderungen	der	Zukunft	zu	meistern.	
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Aufgrund	 des	 hohen	 Stellenwerts	 des	 Ehrenamtes	 für	 die	
Gesellschaft		haben	wir	uns	entschlossen	eine	Serie	im	Mittei-
lungsblatt	über	die	ehrenamtlichen	Blaulicht-Gruppierungen	
der	 Gemeinde	 durchzuführen.	 Die	 Freiwillige	 Feuerwehr	
Stöckelsberg	 stellte	 freundlicherweise	 den	 anschließenden	
Text	zur	Verfügung.

 
Freiwillige Feuerwehr Stöckelsberg 

Nachts	halb	drei,	die	meisten	Menschen	schlummern	fried-
lich,	als	Sirenengeheul	die	Stille	zerreißt.	Christian	ist	sofort	
hellwach.	Er	springt	aus	dem	Bett,	schnappt	Schlüssel,	Jacke,	
Schuhe	 und	 rennt	 Richtung	 Feuerwehrhaus.	 Einige	 Kame-
raden	 treffen	 zeitgleich	 ein,	 tauschen	 ihre	 Kleidung	 gegen	
Feuerwehrjacken,	-hosen,	Helme	und	Stiefel	und	sprinten	zum	
Einsatzfahrzeug.	Über	den	Funk	teilt	die	Notrufzentrale	mit:	
Autounfall	mit	einer	verletzten	Person	auf	der	Kreisstraße	zwi-
schen	Ölsbach	und	Reicheltshofen.	Blaulicht	an,	los	geht’s.
Fast	 jeder	Einsatz	der	Feuerwehr	Stöckelsberg	beginnt	so.	
Wenn	 die	 Sirene	 schrillt,	 heißt	 es	 für	 die	 Freiwilligen:	 alles	
stehen	und	liegen	lassen.	Manchmal	beseitigen	sie	dann	einen	
Baum,	den	der	Wind	entwurzelt	hat	und	der	nun	die	Straße	
blockiert.	Ein	anderes	Mal	sichern	sie	die	Unfallstelle	ab.	Über	
viele	Stunden	hinweg	engagierten	sich	die	Feuerwehrleute	
beim	Hochwasser	in	Rohrenstadt	im	Jahr	2021.	Teils	sind	die	
Einsätze	 anstrengend	 und	 auch	 gefährlich.	 Im	 Gedächtnis	
bleibt	den	Helfern	sicher	der	Großbrand	im	August	2019,	bei	
dem	ein	Einfamilienhaus	in	Stöckelsberg	in	Flammen	stand	
und	bei	dem	zahlreiche	Wehren	aus	dem	Umkreis	im	Einsatz	
waren.	

Stets	sind	die	Freiwilligen	zur	Stelle	–	ob	bei	Tag	oder	Nacht.	
Im	vergangenen	Jahr	 rückte	die	Freiwillige	Feuerwehr	Stö-
ckelsberg	 elfmal	 zu	 Einsätzen	 aus.	 Die	 Voraussetzung	 für	
einen	reibungslosen	Ablauf	ist	regelmäßiges	Üben.	Dass	die	
Mannschaft	eine	eingespielte	Einheit	ist	und	man	sich	aufei-
nander	verlassen	kann,	macht	vieles	leichter;	man	kennt	und	
schätzt	sich	auch	außerhalb	des	Vereins.
Gemeinschaftssinn	 beweisen	 die	 Feuerwehrleute	 nicht	 nur	
im	Ernstfall,	sondern	ebenso,	wenn	es	um	gesellschaftliche	
Ereignisse	geht	–	etwa	bei	der	Sonnwendfeier,	die	die	Feuer-
wehr	alljährlich	im	Juni	zusammen	mit	Mitgliedern	des	TSV	

und	 der	 SRK	
Stöckelsberg	
auf	 die	 Bei-
ne	 stellt.	 Fa-
ckelzug	 und	
Riesenfeuer	
locken	 regel-
mäßig	 auch	
G ä s t e 	 a u s	
dem	 benach-
barten	 Fran-
ken	 an.	 Trotz	
l o d e r n d e r	
F l a m m e n	
i s t 	 b i s l a n g	
noch	 nie	 et-
was	 passiert.	
Nur 	 e inmal	
musste	 der	
Kommandant	
ausrücken:	um	auf	eine	Fichte	zu	klettern	und	das	Fahrrad	
vom	Lehnerbauern	Sepp	wieder	herunterzuholen	–	ein	paar	
Jugendliche	hatten	sich	den	Spaß	erlaubt	und	den	Drahtesel	
in	luftigen	Höhen	geparkt.	
Neben	der	Teilnahme	an	den	Florianstagen	 ist	der	Besuch	
von	Feuerwehrfesten	im	Landkreis	Ehrensache.	Am	Ferien-
programm	der	Gemeinde	Berg	beteiligte	sich	die	Feuerwehr	
ebenfalls	 schon	 und	 übte	 mit	 Kindern	 auf	 dem	 Spielplatz,	
wie	man	mithilfe	einer	Handpumpe	die	„Flammen“	in	einem	
Holzhaus	 löscht.	 Üblicherweise	 ist	 das	 Feuerwehrhaus	 an	
jedem	ersten	Freitag	im	Monat	geöffnet.	Vorstand	Christian	
Leibold	und	sein	Stellvertreter	Florian	Mederer	schwingen	in	
den	Sommermonaten	auch	mal	die	Grillzange.	Die	Möglichkeit	
zum	gemütlichen	Beisammensein	nimmt	die	Dorfgemeinschaft	
gerne	wahr.	
Nachwuchssorgen	hat	der	83	aktive	und	108	passive	Mitglieder	
zählende	Verein	derzeit	nicht,	die	nächste	Generation	steht	
schon	in	den	Startlöchern.	Kommandant	Willi	Ulherr,	der	sein	
Amt	seit	20	Jahren	ausübt,	freut	sich	über	etliche	junge	Leute,	
die	bereit	sind,	Verantwortung	zu	übernehmen.	Seit	kurzem	
unterstützt	ihn	Nico	Denk	als	zweiter	Kommandant.	Als	sich	
Bürger	aus	Stöckelsberg,	Unter-,	Mitter-	und	Oberrohrenstadt	
im	Jahr	1905	dazu	entschlossen,	eine	Freiwillige	Feuerwehr	zu	
gründen,	dachte	wohl	niemand	an	weibliche	Vereinsmitglieder.	
Kurz	 nach	 dem	 100-jährigen	 Gründungsjubiläum	 formierte	
sich	aus	dem	Kreis	der	Festdamen	eine	Damenmannschaft.	
Seither	sind	auch	Frauen	bei	der	Wehr	aktiv.
Für	alle	engagierten	Feuerwehrleute	gilt	eines:	Sie	füllen	den	
Wahlspruch	„Gott	zur	Ehr,	dem	Nächsten	zur	Wehr!“	mit	Le-
ben	und	opfern	zum	Wohl	der	Allgemeinheit	einen	Teil	ihrer	
Freizeit.	Durch	sie	und	ihren	selbstlosen	Einsatz	gewinnt	die	
Gesellschaft.

Fotos:	Amthor



Mitteilungsblatt Berg Mai 2023�0


